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Liebe Sportunion-Mitglieder
alle vier Jahre tritt das höchste Gremium der SPORTUNION Kärnten, der
Landestag zusammen. Auch heuer, 2019, ist es wieder so weit. Ich freue mich
sehr, heuer wieder viele Funktionäre unserer Mitgliedsvereine beim Landes-
tag begrüßen zu können. 

Nun ist es an der Zeit, Rechenschaft abzulegen über die vergangene Ver-
bandsperiode. Das tue ich dieses Mal besonders gerne, da wir in den letzten
vier Jahren gemeinsam mit unseren Mitgliedsvereinen sehr viel für den
Kärntner Sport weitergebracht haben. Deshalb haben wir uns entschieden,
die Berichte in einer neuen, modernen Form zu präsentieren. Erstmals wird
den Mitgliedsvereinen ein umfassender Leistungsbericht in Form eines
Magazins zum Nachlesen überreicht. 

Die letzten vier Jahre waren geprägt von umfangreichen Projektarbeiten und Entwicklungen von Dienstleistungen für die Mit-
gliedsvereine des Landesverbandes. Viele Menschen haben großteils ehrenamtlich dazu beigetragen, dass auch die vergangene
Periode für die SPORTUNION Kärnten und ihre Mitgliedsvereine eine erfolgreiche war. An dieser Stelle bedanke ich mich bei
allen ehrenamtlichen Funktionären, Trainern und allen Partnern der SPORTUNION Kärnten. Mein besonderer Dank gilt auch
meinen Kollegen des Vorstands, des Präsidiums und unseren hauptberuflichen Mitarbeitern, die sich tagtäglich für unsere
Mitgliedsvereine und den Sport in Kärnten einsetzen.

Die vergangenen vier Jahre haben gezeigt, dass sich auch der organisierte Sport den neuen Herausforderungen stellen muss. Im
Mittelpunkt der Bemühungen der SPORTUNION Kärnten standen und stehen die vielen Mitgliedsvereine. Um unter den geän-
derten Rahmenbedingungen weiterhin erfolgreich für unsere Mitgliedsvereine tätig sein zu können, sollen heuer am Landestag
auch strukturelle Neuerungen beschlossen werden. Diese werden meiner Meinung nach jedenfalls dazu beitragen, dass die Ser-
vicierung unserer Mitgliedsvereine noch fokussierter und effizienter durchgeführt werden kann. Dabei hält nicht nur die Digi-
talisierung Einzug in die Organisation unseres Landesverbandes, sondern es kommt auch zu einer Verschlankung der ehren-
amtlichen Strukturen. Dies trägt dazu bei, Entscheidungswege zu verkürzen und maximale Ergebnisse, im Rahmen des den
ehrenamtlichen Funktionären zumutbaren Zeitaufwandes, zu gewährleisten. Ich bin überzeugt davon, dass die strukturellen
Änderungen dazu beitragen werden, dass die SPORTUNION Kärnten gemeinsam mit ihren Mitgliedsvereinen weiterhin beste
Rahmenbedingungen für den Sport schaffen wird.

Natürlich dient der Landestag auch dazu, besonders verdienstvolle Funktionäre vor
den Vorhang zu holen. Erfolgreiche Sportler werden wir auf die Bühne bitten und
ehren. Das trägt dazu bei, dass der Sport präsent ist und gesehen wird, damit der
Sport den Stellenwert erhält, den er auch verdient. Besonders dieser Herausforde-
rung möchte ich mich mit meinem neuen Team in der nächsten Funktionsperiode
stellen und alle Mitgliedsvereine der SPORTUNION Kärnten auf diesem Weg mit-
nehmen. Denn unser aller gemeinsames Ziel muss weiterhin lauten: „Wir bewegen
Menschen!“
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Gutes tun und darüber berichten!
Als Landesgeschäftsführer der SPORTUNION Kärnten ist es mir eine beson-
dere Ehre, Ihnen unseren ersten Leistungsbericht für die Sport- und
Geschäftsjahre 2015 bis 2018 präsentieren zu dürfen. Viel Gutes und Erfolg-
reiches wurde gemeinsam mit unseren über 400 Mitgliedsvereinen im
gesamten Land umgesetzt. Für Sie, für uns – für alle!

Als Dachverband sind uns Werte wie Fairness, Respekt, Toleranz und Part-
nerschaftlichkeit im Sport ein wichtiges Anliegen. Das Hochhalten dieser
Werte hat dazu geführt, dass in der SPORTUNION ein eigener „Ehren-
kodex“ entwickelt wurde. Damit sprechen wir uns unumstößlich gegen
Gewalt, Mobbing und Leistungsmanipulation durch Doping aus. Wir setzen
uns Tag für Tag dafür ein, dass dieser Ehrenkodex ein wichtiger Bestandteil

des täglichen sportlichen „Miteinander“ ist. Im Rahmen unserer landesweiten Kinder- und Jugendprojekte und Initiativen wie
„Kinder Gesund bewegen“, der „U-Tour“ oder unserem „SPORTUNION Talente-Service“ bieten wir in Kooperation mit Kärntens
Schulen sowie in Abstimmung mit unseren Mitgliedsvereinen ein umfangreiches Förderprogramm für unsere sportbegeisterte
Jugend. 

Als Breitensportverband ist uns die Gesundheit der Bevölkerung ein zentrales Anliegen. Leider nimmt der Faktor „Wohlstands-
erkrankung“ in unserer Gesellschaft einen immer größer werdenden Anteil ein. Daher setzt gerade im Fit- und Gesundheits-
sport die SPORTUNION Kärnten mit all den Angeboten in ihren Mitgliedsvereinen – für Jung bis Alt – ein klares Zeichen zum
Thema „Sport als Gesundheitsprävention“ und kommt so ihrer ureigensten Aufgabe als Dachverband nach.

Als weitere wichtige Säule der SPORTUNION Kärnten gilt die Förderung und Entwicklung von Nachwuchssportlern. Neben
dem bereits erwähnten „Talente-Service“ werden dazu mehrere Fördermaßnahmen gemeinsam mit unseren Vereinsverant-
wortlichen gesetzt. Wir hoffen auf diese Art und Weise ein Maximum an Unterstützung für die sportliche Entwicklung unserer
Kinder und Jugendlichen zu leisten.

Doch nicht nur die sogenannten „Talente“ sind uns wichtig, auch Kinder und Jugendliche, die aufgrund von Benachteiligung zu-
sätzlicher Unterstützung bedürfen, werden von uns im Rahmen unseres ausgezeichneten Inklusions- und Integrationsprojektes
„Sport für Starke“ zu mehr Bewegung ermuntert. Mein Dank gebührt in diesem Zusammenhang all unseren teilnehmenden Ver-
einen, welche mit ihrem Engagement einen wesentlichen Beitrag zum Gelingen dieses einzigartigen Projektes geleistet haben.

Im Namen des gesamten Teams der SPORTUNION Kärnten möchte ich mich abschließend für die großartige Zusammenarbeit
bedanken. Natürlich stehen wir Euch allen auch für die nächsten vier Jahre gemein-
sam mit dem neu gewählten Landesvorstand der SPORTUNION Kärnten als
Ansprechpartner und Servicecenter hilfreich zur Seite.

Christian Cijan
Landesgeschäftsführer

Ulrich Zafoschnig
Präsident
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Leistungen der SPORTUNION Kärnten

Im Mittelpunkt der Verbandsarbeit stehen die Vereine.
Wir sehen uns als Partner der Sportvereine in Sachen
Service und Dienstleistung und tragen durch unsere

professionellen Unterstützungs- und Beratungsleistun-
gen, Sportpartizipationsprogramme und Projektinitiati-
ven maßgeblich zu einer dynamischen Sportentwicklung
in Kärnten und somit auch in Österreich bei.

Die SPORTUNION fördert Sport und Bewegung und ist die
Interessenvertretung des organisierten Vereinssports in
Österreich.

Unser Leistungskatalog im Überblick:
•  Persönliche, kompetente Betreuung

durch den Landesverband
•  Starthilfe bei der Vereinsgründung
•  Beratung in allen finanziellen Fragen des Vereins
•  Beratung in rechtlichen Angelegenheiten
•  Vermittlung von Sportflächen, Anlagen und Hallen
•  Finanzelle Unterstützung bei Bau- und Erhaltungs-

maßnahmen für die Vereinssportstätte
•  Professionelle Vereinskommunikation
•  Veranstaltungsorganisation
•  Finanzielle Unterstützung im Wettkampfsport
•  Finanzielle Unterstützung im Nachwuchs-/

Jugendsport
•  Finanzielle Unterstützung im Fitness- und

Gesundheitssport

Leistungsüberblick

•  Finanzielle Unterstützung im Integrations-/
Behindertensport

•  Beratung im Fitness- und Gesundheitssport
•  Finanzielle Unterstützung von Schulkooperationen
•  Beratung beim Netzwerkaufbau zu Bildungseinrich-

tungen
•  Ausbildung von Funktionären und Übungsleitern
•  Material- und Geräteverleih
•  Sportwissenschaftliche und Sportmedizinische

Betreuung des Vereins
•  Einbindung in regionale und überregionale

Gesundheits- und/oder Bewegungsprojekte
•  Top-Konditionen im SPORTUNION-Trainingszentrum
•  Marketingunterstützung

Jene Mittel, welche aufgrund von Vereinsansuchen dem
Land Kärnten zur Befürwortung weitergeleitet werden,
werden unter anderem für nachstehende Schwerpunkt-
maßnahmen verwendet:

•  Unterstützung in den Bereichen Nachwuchs- 
und Breitensport 

•  Förderung von infrastrukturellen Maßnahmen/
Sportstättenbau/Mieten von Mitgliedsvereinen

•  Betrieb der SPORTUNION-Akademie
(Aus- und Fortbildungen sowie Funktionärskurse)

Nicht nur das neue Corporate Design
ist eine wesentliche Weiterentwick-
lung der letzten Jahre, es wurde auch
an einer neuen, modernen Daten-
bank gearbeitet und ein neuer Web-
auftritt ist gerade in Arbeit, um
unseren Vereinen auch im Netz ein
zeitgemäßes Service anbieten zu
können. Seit Anfang November 2018
ist die SPORTUNION Datenbank in
Betrieb. Für die Vereine wird es somit
leichter, die eigenen Vereinsdaten
zu verwalten und zu aktualisieren.
Außerdem werden ab 2020 die För-

deransuchen jeglicher Art nur mehr
online abgewickelt.
Die Datenbank ist für Vereine leicht
zu nutzen. Der Einstieg erfolgt ent-
weder über das Vereinsportal auf
der Homepage der SPORTUNION
Kärnten oder direkt über den link
https://suvw.at/vereinsmeldung/
index.php 
Es ist nur notwendig, eine gültige
E-Mail-Adresse oder Handynummer
an den Landesverband zu übermit-
teln, schon können Daten aktuali-
siert, Vereinsfunktionäre und
Mitgliederzahlen eingetragen sowie
Förderungen beantragt werden.
Um auch weiterhin als moderner
Dachverband für die Vereine da
sein zu können, ist eine Arbeits-
gruppe der SPORTUNION mit
der Erstellung eines neuen
Webauftrittes beschäftigt.
Diese SPORTUNION Home-
page sollte Ende 2019 online
gehen und ab 2020 wird
es auch für die Vereine
die Gelegenheit geben
Unterseiten als Vereins-
webseiten zu gestalten.

Die SPORTUNION online

Wir, die SPORTUNION, sind ein Sportdachverband mit aktuell rund 40.000 Mitgliedern in über 400 Kärntner Vereinen. 
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VORSTAND und Funktionäre

Ulrich Zafoschnig
Präsident

Hans-Werner Megymorez
Vizepräsident

Michael Stattmann
Vizepräsident

Michael Podobnig
Vizepräsident 

Vorstand Landesverband Kärnten

Landesgeschäftsstelle

Christian Cijan
Landesgeschäftsführer

christian.cijan@sportunion-kaernten.at

Pauline Isopp
Assistenz der Geschäftsführung

pauline.isopp@sportunion-kaernten.at

Astrid Siebert
Marketing/PR, Datenbank,
Ass. SPORTUNION Akademie

astrid.siebert@sportunion-kaernten.at

Eva-Maria Britzmann
Leitung Fitness- und Gesundheits-
sport, Leitung SPORTUNION Akademie,
Projektkoordinatorin, Schulprojekte

eva.britzmann@sportunion-kaernten.at

Sandra Leitner
Projektkoordinatorin 

sandra.leitner@sportunion-kaernten.at

Marlene Schimpl
Marketing/PR,
Datenbank (Karenzvertretung) 

marlene.schimpl@sportunion-kaernten.at

Joachim Bucher
Vorstandsmitglied

Landesreferent für Rechtsfragen

Karin Schuppe
Vorstandsmitglied

Landesreferentin für „Frau im Sport“

Margit Rader
Vorstandsmitglied 

Landesreferentin
für Fit- und Gesundheitssport

Max Habenicht
Vorstandsmitglied

Landesreferent für Finanzen 

Harald Regensburger
Vorstandsmitglied 

Landesreferent für Sportmedizin

Georg Findenig
Vorstandsmitglied

Landesreferent für Leistungssport 

Wolfgang Gasser
Vorstandsmitglied

Landesreferent für Integration/Inklusion

Anton Hribernig
Vorstandsmitglied 

Landesreferent für Jugend

Andrea Dorfer
Vorstandsmitglied

Stv. Landesreferentin für Finanzen 

Ute Kogler
Vorstandsmitglied 

Landesreferentin für Schule & Sport

Günther Lippitz
Vorstandsmitglied 

Landesreferent für Kultur

Vorstand Landesverband Kärnten

Gerhard Brüggler
Vorstandsmitglied 

Landesreferent für Marketing und
Öffentlichkeitsarbeit 

Josef Wieltsch
Vorstandsmitglied 

Landesreferent für Seniorensport

Vinabel Altagracia Garcia
Facility



9

ANSPRECHPARTNER im Landesverband

8

VORSTAND und Funktionäre

Spartenreferenten

BAHNENGOLF
Ingrid Pinter

BALLHOCKEY
Markus Lin

BOGENSCHIESSEN
Margret Pleschberger
Christian Leitgeb

CASTING (SPORTFISCHEN)
Bernd Steinbacher

DART
Michael Papst

EISHOCKEY
Christoph Kopeinig

FALLSCHIRMSPRINGEN
Robert Breitenecker

FECHTEN
Wolfgang Gasser

FUSSBALL
Bernhard Markun
Arnulf Gutenberger

GOLF UND HANDBALL
Christian Cijan

HÄNGE-/PARAGLEITEN
Peter Schaller
Fritz Mairitsch

KICKBOXEN
Gerald Zimmermann

MODELLFLUG
Peter Dürnwirth

Mit dem Engagement der Spartenreferenten konnten in der vergangenen Funktionsperiode zahlreiche regionale sowie national
ausgetragenene Meisterschaften organisiert werden und zahlreiche sportliche Erfolge erzielt werden. 

MOTORSPORT
Wolfgang Grilz

ORIENTIERUNGSLAUF
Martin Binder

PFERDESPORT
Karoline Spitzer
Manfred Wakonig

PFERDESPORT-VOLTIGIEREN
Heinrich Mandl

POOL-BILLARD/SNOOKER
Kurt Schaus

RADSPORT
Arnold Ortner

RHYTHMISCHE GYMNASTIK
Heidi Sereinig

SCHACH
Franz Krassnitzer

SCHIESSEN
Reinhard Kaiser

SCHWIMMEN UND TRIATHLON
Georg Findenig

SEGELN
Anton Oskar Kuzmanic
Helmut Gottwald

SHOW-DANCE
Pauline Isopp

SKI-ALPIN
Erwin Fischer
Felizian Windbichler

SKIBOB
Josef Schabernig

SKI-FREESTYLE
Peter Köchl

SKI-NORDISCH
Karl-Heinz Pickelsberger

SNOWBOARD
Bernhard Profanter

SPORTKEGELN
Walter Grimschitz

STOCKSPORT
Kurt Gebenetter
Michael Regenfelder

TANZSPORT
Manfred Gabriel

TENNIS
Patrick Ofner

TISCHFUSSBALL
Johannes Stajnko

TISCHTENNIS
Franz Lux

VOLLEYBALL
Martin Micheu

WALDSPORT
Armin Graf

WASSERSKI
Georg Wilfried Vouk

Bezirksvertretung

Landesrechnungsprüfer
Roland Ertl
Thomas Kropfitsch
Walter Rauch

Disziplinarausschuss
Alexander Todor-Kostic
Udo Puschnig
Wilhelm Ottiwitz
Paul Hauser
Robert Ukowitz

Annemarie Warl
Hermagor

Klaus Pacher
Spittal/Drau Günther Weissel

Feldkirchen

Annemarie Warl
St. Veit/Glan

Julia Adlbrecht
Wolfsberg

Manfred Trattnig
Völkermarkt

Stefan Rauchenwald
Klagenfurt-Land

Ehrenfried Pichler
Klagenfurt-Stadt

Margit Rader
Villach Stadt/Land
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VORSTAND und Funktionäre

W
ie man der Bilanz und dem Bericht der Rechnungs-
prüfer entnehmen kann, haben wir in der abgelau-
fenen Periode wieder sehr verantwortungsvoll und

kostenbewusst gewirtschaftet. Vor allem war es sehr wichtig,
dass die Kosten für den Verwaltungsapparat so gering wie
möglich gehalten wurden. 

Außerdem haben wir unser Ziel erreicht, so viel Geld wie
möglich direkt und zielgerichtet an unsere Vereine und
Sportler auszuschütten. 

Erfreulich ist auch, dass wir mit unseren Veranstaltungsan-
geboten über die SPORTUNION-Akademie kostendeckend
arbeiten konnten. Größter Dank dafür gebührt natürlich
unserem SPORTUNION-Team unter Christian Cijan.

Landesreferent für Finanzen, Max Habenicht

Zusatz zum Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer zu den Finanzjahren 2015–2018
Die Verwendung, Weitergabe und Abrechnung der Bundes-Sportförderungsmittel erfolgte entsprechend den Vorgaben
des Bundes-Sportförderungsgesetzes 2013 (BSFG), sowie den Förderungsrichtlinien für die Gewährung und Abrechnung
von Förderungen gemäß § 7 bis 19 des Bundes-Sportförderungsgesetzes 2013. Die Bundes-Sportförderungsmittel wurden
den inhaltlichen Zweckwidmungen des Gesetzes und des Fördervertrags mit dem Fördernehmer SPORTUNION sowie
den statutarischen Zwecken des gemeinnützigen Verbandes entsprechend eingesetzt.

Nicht abgerechnete Förderungsmittel wurden entsprechend § 25 Abs 5 Z 3 BSFG einer zweckgebundenen Rücklage
zugeführt.

Funktionäre des Jahres
Es ist uns als Dachverband wichtig den Funktionären unserer Vereine für ihre herausragende Arbeit die Wertschätzung
entgegenzubringen, die sie verdienen. Im Rahmen des jährlich stattfindenden Sommerfestes konnten wir in den
vergangenen Jahren folgende Personen entsprechend ehren. Genauso wichtig sind uns Kooperationspartner und Institutionen,
welche die SPORTUNION in ihren Aktivitäten unterstützen.

2015:
Heidi Sereinig
SPORTUNION Klagenfurt –
Rhythmische Gymnastik

2015:
Donald Kassler
UTC Hohe Brücke-Gotschlich
Straßburg

2016:
Karoline Spitzer
Reitverein Pferdehof Tiffany

2016:
Michael Papst
UNION Dartclub Mammuts

2017:
Margit Rader
SPORTUNION Villach

2017:
Felizian Windbichler
SPORTUNION Klagenfurt – Ski Alpin

2018:
Karin Schuppe
Carinthian Body’n’Dance

2018:
Klaus Pacher
SPORTUNION Obervellach

2019:
Edith Gosch
HCK 59

2019:
Manfred Gabriel
TSK Rot-Gold-Klagenfurt

Die Special Partnership Awards gingen
in den vergangenen Jahren an:
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Finanzbericht

BERICHT DES FINANZREFERENTEN – FINANZJAHR 2015
ANFANGSBESTÄNDE 01. 01. 2015
Barbestand € 746,81
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 12.082,59
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 10.887,57
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 30.350,16
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.201.535) € 0,00
Verrechnungskonto € 0,00

Summe € 54.067,13

1. EINNAHMEN
Bes. Bundessportförderungsmittel SPORTUNION-Bundesleitung € 346.935,00
Förderung Land Kärnten Bewegungsraum € 214.950,00
Fördermittel Land Kärnten „Sportbetrieb“ € 175.000,00
Fördermittel Land Kärnten „Sportstätten“ € 100.000,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 2.000,00
Netzwerk „Fit für Österreich“ € 88.710,00
Sportunion-Akademie € 36.596,00
Projekt „UGOTCHI“ € 8.638,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 135.062,42
Projekt „GKK“ € 6.400,00
Projekt „Team Olympiad“ € 25.162,44
Projekt „School Challenge“ € 20.207,51
Projekt „EU Fitness Badge“ € 30.000,00
Sonstige Einnahmen € 27.108,64
Zinserträge abzgl.KEST € 72,14

Summe € 1,216 842,15

2. AUSGABEN
Vereinsförderung € 176.449,86
Land Kärnten „Sportbetrieb“ € 111.150,00
Land Kärnten „Sportstätten“ € 99.625,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 1.851,10
Netzwerk „Fit für Österreich“ € 88.317,91
Sportunion-Akademie € 30.255,18
Verwaltung € 224.814,20
Zubau Bewegungsraum € 246.884,80
Projekt „UGOTCHI“ € 8.638,28
Projekt „SVA“ € 4.495,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 124.378,15
Projekt „GKK“ € 4.000,00
Projekt „Team Olympiad“ € 20.653,06
Projekt „School Challenge“ € 17.068,75
Projekt „EU Fitness Badge“ € 937,78

Summe € 1,159.519,07

ENDBESTÄNDE 31. 12. 2015
Barbestand € 398,90
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 33.454,98
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 47.137,72
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 30.378,61
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.201.535) € 0,00
Verrechnungskonto € 20,00

Summe € 111.390,21

BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER – FINANZJAHR 2015
In Anwesenheit der Rechnungsprüfer Thomas KROPFITSCH, Roland ERTL und Walter RAUCH bzw. des Landesgeschäftsführers
Christian CIJAN und der Assistentin der Geschäftsführung Pauline ISOPP, wurde am 10. 5. 2016 die Einnahmen- und
Ausgabenrechnung des Jahres 2015 der SPORTUNION Kärnten geprüft.

Die Prüfung wurde im Sinne des § 21 VerG 2002 vorgenommen.

Die EDV-Ausdrucke mit den dazugehörenden Belegen sowie die Anfangs- und Endsalden wurden stichprobenweise einer
vollständigen Prüfung unterzogen.

PRÜFUNGSBERICHT:
Die gesamte Finanzgebarung (inkl. jener Mittel, welche durch den Bundessportförderfonds zur Verfügung gestellt wurden)
wurde durch eine Stichprobenprüfung der Bewegungen anhand der Kontoauszüge und Belege überprüft. Diese Prüfung
hat keine Beanstandungen ergeben.

1. Konto-Nr. 1.001.007 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die Salden weisen zum Stichtag 31. Dezember 2014 .............................................................................€ 12.082,59
und zum Stichtag 31. Dezember 2015 ...................................................................................................€ 33.454,98 auf.

2. Konto-Nr. 1.008.200 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die buchmäßigen Salden zum 31. Dezember 2014 von ..........................................................................€ 10.887,57
und zum 31. Dezember 2015 von ...........................................................................................................€ 47.137,72
stimmten mit den Kontoauszügen überein.

3. Raiffeisenlandesbank Kärnten Sparbuch

Saldo 31. Dezember 2015 ......................................................................................................................€ 30.378,61

4. Barbestand

Saldo 31. Dezember 2015 ......................................................................................................................€ 398,90

5. Verrechnungskonto/Vorschüsse ......................................................................................................€ 20,00

6. Gesamtes Barvermögen per 31.12.2015 .............................................................................................€ 111.390,21



BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER – FINANZJAHR 2016
In Anwesenheit der Rechnungsprüfer Thomas KROPFITSCH und Roland ERTL bzw. des Landesgeschäftsführers Christian
CIJAN und der Assistentin der Geschäftsführung Pauline ISOPP, wurde am 19. 4. 2017 die Einnahmen- und Ausgabenrechnung
des Jahres 2016 der SPORTUNION Kärnten geprüft.

Die Prüfung wurde im Sinne des§ 21 VerG 2002 vorgenommen.

Die EDV-Ausdrucke mit den dazugehörenden Belegen sowie die Anfangs- und Endsalden wurden stichprobenweise einer voll-
ständigen Prüfung unterzogen.

PRÜFUNGSBERICHT:
Die gesamte Finanzgebarung (inkl. jener Mittel, welche durch den Bundessportförderfonds zur Verfügung gestellt wurden)
wurde durch eine Stichprobenprüfung der Bewegungen anhand der Kontoauszüge und Belege überprüft. Diese Prüfung
hat keine Beanstandungen ergeben.

1. Konto-Nr. 1.001.007 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die Salden weisen zum Stichtag 31. Dezember 2015 .............................................................................€ 33.454,98
und zum Stichtag 31. Dezember 2016 ...................................................................................................€ 23.435,02 auf.

2. Konto-Nr. 1.008.200 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die buchmäßigen Salden zum 31. Dezember 2015 von ..........................................................................€ 47.137,72
und zum 31. Dezember 2016 von ...........................................................................................................€ 23.638,38
stimmten mit den Kontoauszügen überein.

3. Raiffeisenlandesbank Kärnten Sparbuch

Saldo 31. Dezember 2016 ......................................................................................................................€ 90.426,47

4. Barbestand

Saldo 31. Dezember 2016 ......................................................................................................................€ 240,92

5. Verrechnungskonto/Vorschüsse ......................................................................................................€ -40,00

6. Gesamtes Barvermögen per 31.12.2016 .............................................................................................€ 137.700,79
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BERICHT DES FINANZREFERENTEN – FINANZJAHR 2016
ANFANGSBESTÄNDE 01. 01. 2016
Barbestand € 398,90
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 33.454,98
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 47.137,72
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 30.378,61
Verrechnungskonto € 20,00
Summe € 111.390,21

1. EINNAHMEN
Bes. Bundessportförderungsmittel SPORTUNION-Bundesleitung € 437.000,00
Förderung Land Kärnten Bewegungsraum € 2.500,00
Fördermittel Land Kärnten „Laufender Sportbetrieb“ € 120.000,00
Fördermittel Land Kärnten „Sportstättenbau“ € 125.000,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 4.000,00
Fitsport Austria € 29.500,00
Sportunion-Akademie € 44.858,50
Projekt „UGOTCHI“ € 0,00
Projekt „SVA“ € 2.000,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 176.000,00
Projekt „GKK“ € 4.000,00
Projekt „Team Olympiad“ € 0,00
Projekt „School Challenge“ € -3.138,76
Projekt „EU Fitness Badge“ € 2.710,37
Projekt „Franja“ € 15.413,54
Projekt „Integration“ € 2.000,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 6.655,40
Projekt „U-Tour“ € 39.877,00
Sonstige Einnahmen € 29.713,99
Zinserträge abzgl.KEST € 63,92
Summe € 1,038.153,96

2. AUSGABEN
Vereinsförderung € 153.609,06
Land Kärnten „Sportbetrieb“ € 162.935,00
Land Kärnten „Sportstätten“ € 113.550,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 1.250,00
Fitsport Austria € 90.771,61
Sportunion-Akademie € 37.475,69
Verwaltung € 248.814,14
Zubau Bewegungsraum € 25.060,85
Projekt „UGOTCHI“ € 3.076,00
Projekt „SVA“ € 3.285,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 125.639,27
Projekt „GKK“ € 33,50
Projekt „Team Olympiad“ € 37,70
Projekt „School Challenge“ € 0,00
Projekt „EU Fitness Badge“ € 0,00
Projekt „Franja“ € 26.030,96
Projekt „Integration“ € 2.001,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 6.585,46
Projekt „U-Tour“ € 11.688,14
Summe € 1,011.843,38

ENDBESTÄNDE 31. 12. 2016
Barbestand € 240,92
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 23.435,02
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 23.638,38
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 90.426,47
Verrechnungskonto € -40,00
Summe € 137.700,79



BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER – FINANZJAHR 2017
In Anwesenheit der Rechnungsprüfer Thomas KROPFITSCH und Roland ERTL bzw. des Landesgeschäftsführers Christian
CIJAN und der Assistentin der Geschäftsführung Pauline ISOPP, wurde am 5. 4. 2018 die Einnahmen- und Ausgabenrechnung
des Jahres 2017 der SPORTUNION Kärnten geprüft.

Die Prüfung wurde im Sinne des§ 21 VerG 2002 vorgenommen.

Die EDV-Ausdrucke mit den dazugehörenden Belegen sowie die Anfangs- und Endsalden wurden stichprobenweise einer voll-
ständigen Prüfung unterzogen.

PRÜFUNGSBERICHT:
Die gesamte Finanzgebarung (inkl. jener Mittel, welche durch den Bundessportförderfonds zur Verfügung gestellt wurden)
wurde durch eine Stichprobenprüfung der Bewegungen anhand der Kontoauszüge und Belege überprüft. Diese Prüfung
hat keine Beanstandungen ergeben.

1. Konto-Nr. 1.001.007 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die Salden weisen zum Stichtag 31. Dezember 2016 .............................................................................€ 23.435,02
und zum Stichtag 31. Dezember 2017 ...................................................................................................€ 9.813,56  auf.

2. Konto-Nr. 1.008.200 - Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die buchmäßigen Salden zum 31. Dezember 2016 von ..........................................................................€ 23.638,38
und zum 31. Dezember 2017 von ...........................................................................................................€ 95.710,82
stimmten mit den Kontoauszügen überein.

3. Raiffeisenlandesbank Kärnten Sparbuch

Saldo 31. Dezember 2017 ......................................................................................................................€ 90.511,24

4. Barbestand

Saldo 31. Dezember 2017 ......................................................................................................................€ 35,23

5. Verrechnungskonto/Vorschüsse ......................................................................................................€ -40,00

6. Gesamtes Barvermögen per 31.12.2017 .............................................................................................€ 196.030,85
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BERICHT DES FINANZREFERENTEN – FINANZJAHR 2017
ANFANGSBESTÄNDE 01. 01. 2017
Barbestand € 240,92
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 23.435,02
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 23.638,38
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 90.426,47
Verrechnungskonto € -40,00

Summe € 137 700,79

1. EINNAHMEN
Bes. Bundessportförderungsmittel SPORTUNION-Bundesleitung € 435.000,00
Fördermittel Land Kärnten „Laufender Sportbetrieb“ € 120.000,00
Fördermittel Land Kärnten „Sportstättenbau“ € 125.000,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 4.000,00
Fitsport Austria € 30.700,00
Sportunion-Akademie € 31.091,99
Projekt „UGOTCHI“ € 2.000,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 180.560,00
Projekt „Franja“ € 0,00
Projekt „Integration“ € 3.000,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 0,00
Projekt „U-Tour“ € 52.387,14
Projekt „Sport für Starke“ € 82.300,00
Projekt „Dopout-Erasmus+Sport“ € 7.844,40
Projekt „TBUS“ € 1.000,00
Sonstige Einnahmen € 28.406,73
Zinserträge abzgl.KEST € 96,19

Summe € 1,103.386,45

2. AUSGABEN
Vereinsförderung € 152.760,43
Land Kärnten „Laufender Sportbetrieb“ € 120.190,00
Land Kärnten „Sportstätten“ € 67.900,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 2.280,00
Fitsport Austria € 64.966,95
Sportunion-Akademie € 55.211,37
Verwaltung € 286.865,73
Bewegungsraum € 6.869,02
Projekt „UGOTCHI“ € 2.000,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 146.577,89
Projekt „Franja" € 55.747,47
Projekt „Integration“ € 3.000,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 9.916,90
Projekt „U-Tour“ € 17.500,00
Projekt „Sport für Starke“ € 51.703,00
Projekt „Dopout-Erasmus+Sport“ € 807,63
Projekt „TBUS“ € 720,00

Summe € 1,045.016,39

ENDBESTÄNDE 31. 12. 2017
Barbestand € 35,23
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 9.813,56
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 95.710,82
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 90.511,24
Verrechnungskonto € 0,00

Summe € 111.390,21



BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER – FINANZJAHR 2018
In Anwesenheit der Rechnungsprüfer Thomas KROPFITSCH und Roland ERTL bzw. des Landesgeschäftsführers Christian
CIJAN und der Assistentin der Geschäftsführung Pauline ISOPP, wurde am 23. 4. 2019 die Einnahmen- und Ausgabenrechnung
des Jahres 2018 der SPORTUNION Kärnten geprüft.

Die Prüfung wurde im Sinne des § 21 VerG 2002 vorgenommen.

Die EDV-Ausdrucke mit den dazugehörenden Belegen sowie die Anfangs- und Endsalden wurden stichprobenweise einer voll-
ständigen Prüfung unterzogen.

PRÜFUNGSBERICHT:
Die gesamte Finanzgebarung (inkl. jener Mittel, welche durch den Bundessportförderfonds zur Verfügung gestellt wurden)
wurde durch eine Stichprobenprüfung der Bewegungen anhand der Kontoauszüge und Belege überprüft. Diese Prüfung
hat keine Beanstandungen ergeben.

1. Konto-Nr. 1.001.007 – Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die Salden weisen zum Stichtag 31. Dezember 2017 .............................................................................€ 9.813,56
und zum Stichtag 31. Dezember 2018 ...................................................................................................€ 137.031,66 auf.

2. Konto-Nr. 1.008.200 – Raiffeisenlandesbank Kärnten

Die buchmäßigen Salden zum 31. Dezember 2017 von ..........................................................................€ 95.7 10,82
und zum 31. Dezember 2018 von ...........................................................................................................€ 22.597,30
stimmten mit den Kontoauszügen überein.

3. Raiffeisenlandesbank Kärnten Sparbuch

Saldo 31. Dezember 2018 ......................................................................................................................€ 100.543,29

4. Barbestand

Saldo 31. Dezember 2018 ......................................................................................................................€ 997,15

5. Verrechnungskonto/Vorschüsse ......................................................................................................€ 0,00

6. Gesamtes Barvermögen per 31. 12. 2018 ............................................................................................€ 261.169,40
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BERICHT DES FINANZREFERENTEN – FINANZJAHR 2018
ANFANGSBESTÄNDE 01. 01. 2018
Barbestand € 35,23
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 9.813,56
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 95.710,82
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 90.511,24
Summe € 196.070,85

1. EINNAHMEN
Bes. Bundessportförderungsmittel SPORTUNION-Bundesleitung € 435.000,00
Fördermittel Land Kärnten "Laufender Sportbetrieb" € 0,00
Fördermittel Land Kärnten "Sportstättenbau" € 0,00
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 4.000,00
Fitsport Austria € 34.250,00
Sportunion-Akademie € 26.864,00
Projekt „UGOTCHI“ € 2.159,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 219.124,30
Projekt „GKK“ € 3.200,00
Projekt „Integration“ € 1.000,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 32.125,89
Projekt „U-Tour“ € 33.250,00
Projekt „Sport für Starke“ € 32.300,00
Projekt „Dopout-Erasmus+Sport“ € 8.484,40
Projekt „TBUS“ € 8.655,00
Projekt „Talente Service“ € 4.999,38
Projekt „Uniqa Trendsportfestival“ € 6.328,41
Projekt „Fit & Gesund“ € 9.391,00
Sonstige Einnahmen € 77.561,46
Zinserträge abzgl.KEST € 47,91
Summe € 938.740,75

2. AUSGABEN
Vereinsförderung € 132.022,61
Land Kärnten "Laufender Sportbetrieb" 2017 € 860,00
Land Kärnten "Sportstätten" 2017 € 48.945,82
Nachwuchszentrum Mittelkärnten € 2.000,00
Fitsport Austria € 65.608,88
Sportunion-Akademie € 45.334,68
Verwaltung € 258.082,07
Bewegungsraum € 8.733,90
Projekt „UGOTCHI“ € 2.159,00
Projekt „Kinder gesund bewegen“ € 147.518,23
Projekt „PIM parents in motion“ € 1.382,12
Projekt „Franja“ € 45.669,81
Projekt „Integration“ € 1.000,00
Projekt „Bewegt im Park“ € 15.289,98
Projekt „U-Tour“ € 15.508,90
Projekt „Sport für Starke“ € 56.829,80
Projekt „Dopout-Erasmus+Sport“ € 5.605,70
Projekt „TBUS“ € 4.110,00
Projekt „Talente Service“ € 5.107,26
Projekt „Uniqa Trendsportfestival“ € 2.716,44
Projekt „Fit & Gesund“ € 9.157,00
Summe € 873.642,20

ENDBESTÄNDE 31. 12. 2018
Barbestand € 997,15
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.001.007) € 137.031,66
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 1.008.200) € 22.597,30
Raiffeisenlandesbank Kärnten (Kto.Nr. 40.194.102) € 100.543,29
Summe € 261.169,40
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Leistungsorientierter Wettkampfsport

Ihr Ansprechpartner:
Sandra Leitner
sandra.leitner@sportunion-kaernten.at

M
it diesem Projekt möchten
wir gemeinsam die Sieger
von morgen fördern. Um

diese Mission zu verwirklichen, bün-
delt die SPORTUNION Kärnten ge-
meinsam mit dem Olympiazentrum
Kärnten ihre Kräfte und bietet 
das Talente-Service Kärnten. Mit die-
sem Programm, gefördert vom Bun-
des-Sportförderungsfonds, zielen wir
auf eine quantitative und qualitative
Verbesserung des Nachwuchsleis-
tungssports. Für die 10- bis 14-jährigen
Sportler bietet das Talente-Service die
Möglichkeit, ihr sportartspezifisches
Vereinstraining durch gezielte Maß-
nahmen in den Bereichen „Sportmoto-
rik“, „Sportpsychologie“, „Funktionelle
Athletik“ und „Sporternährung“ zu er-
gänzen.

Ziele sind unter anderem die quanti-
tative und qualitative Verbesserung
der körperlichen und mentalen Vor-
aussetzungen im Nachwuchsleis-
tungssport. Mittelfristiges Ziel ist eine
noch tiefergreifende Vernetzung der
teilnehmenden Verbände und Vereine
mit dem Olympiazentrum Kärnten zur
Effizienzsteigerung in der Talente-
Sichtung und in der Talente-Basisaus-
bildung. Das kurzfristige Ziel ist die
Erarbeitung einer Basisstruktur für die
kosteneffiziente und gebündelte Zu-
sammenarbeit der teilnehmenden Ver-
bände und Vereine, sowie dem Olym-
piazentrum Kärnten im Bereich des
Nachwuchsleistungssports.

Talente-Service Kärnten

Zahlen, Daten, Fakten

Projektzeitraum: 2018 bis 2020
Zielgruppe: 10- bis 14-jährige Sportler
Projektmaßnahmen: Sensibilisierungsveranstaltung theoretisch

und praktisch, Sportmedizinische Testungen,
Regionale Trainingseinheiten, Informations-
abende in den Bereichen Ernährung,
Funktionelle Athletik, Sportpsychologie und
Sportmotorik

Projektfinanzierung: SPORTUNION Kärnten und
SPORTUNION Österreich

Im Mai 2018 wurden 66 SPORTUNION
Vereine aus 9 verschiedenen Sport-
arten angeschrieben, um ihre Talente
zwischen 10 und 14 Jahre zu nennen.
Im ersten Projektjahr gab es insge-
samt 47 Nennungen aus den Sparten
Golf, Handball, Tennis, Reiten, Volley-
ball, Biathlon und Schi Alpin.

Meilensteine
2015
Dunja Zdouc (DSG Sele Zell)
• 2x Silber und 1x Bronze Biathlon-Junioren-WM
Carinthian Body&Dance
• 2x Gold, 1x Silber Show-Dance-WM
Anna Rupp (Kärntner Yachtclub Ossiachersee)
• Gold Zoom8 – Jugend-WM
Lara Vadlau (KYC Klagenfurt)
• Gold WM 470er
Matthias Mayer (SC Gerlitzen)
• 2 x Weltcupsieg
Jasmin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• 2 x Gold EM
GSC Liebenfels U 16
• 2. Platz Jugend-Europacup, Stocksport
Werner Müller (MSC Launsdorf)
• Gold Enduro-Master-EM

2016
Nadine Fest (SC Gerlitzen)
• Jugend-Olympiasiegerin Ski-Alpin
Martina Donner (Kelag Energy Running Team)
• 2. Platz Triathlon-Cross-WM
Jasmin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• Silber Pool-Billard 9-Ball-WM, 2x Gold Pool-Billard-EM
Lara Vadlau/Julanta Ougar (KYC Klagenfurt)
• Bronze WM 470er, Gold EM 470er
Matthias Morgenstern/Jürgen Erlacher (Waldsport Litzlhof)
• Timbersport-WM
Albin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• Gold Pool-Billard-WM, 1x Gold Pool-Billard-EM
Matthias Mayer (SC Gerlitzen)
• Weltcupsieg
WKC Union Velden
• 2x Gold, 3x Silber, 1x Bronze Kickbox-World-Cup
Werner Müller (MSC Launsdorf)
• Gold Enduro-Master-EM
GSC Liebenfels U 16
• 2x Gold Jugend-Europacup, Stocksport

2017
Daniel Mesotitsch (SPORTUNION Rosenbach)
• Bronze Biathlon-WM
Nadine Fest (SC Gerlitzen)
• 2x Gold Junioren-WM Ski-Alpin
Albin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• Gold Pool-Billard-WM, Gold Pool-Billard-EM
Gerhard Thaler (Sportunion Klagenfurt)
• 1. Platz Senioren-Tennis-Weltrangliste
Matthias Mayer (SC Gerlitzen)
• Weltcupsieg
Jasmin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• 1x Gold, 1x Silber Pool-Billard-EM
WKC UNION Velden
• 2x Gold, 1x Silber Kickbox-Nachwuchs-EM

GSC Liebenfels U 16
• 2. Platz Jugend-Europacup, Stocksport
Irena Roher (UWWC Pörtschach)
• Gold und Bronze Wasserski-EM 
Carlo Basic (UWWC Pörtschach)
• Bronze Wasserski U21-EM
Alissa Lexer (UWWC Pörtschach)
• 2x Silber Wasserski U17-EM
Luca Rauchenwald (UWWC Pörtschach)
• Bronze Wasserski U17-EM

2018
Matthias Mayer (SC Gerlitzen)
• Olympiasieg Super-G
Benjamin Fillafer (EK Deurotherm Feldkirchen)
• 1x Silber U23-WM, Stocksport
Julia Omelko (NION Treffelsdorf)
• 1x Bronze U23-WM, Stocksport
Julian Spendl (GSC Liebenfels)
• 1x Gold U19-WM, 1x Silber U23-WM, Stocksport
Sabine Fillafer (EK Deurotherm Feldkirchen)
• 1x Gold Stocksport-WM
Albin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• 1x Silber Pool-Billard-WM, 2x Silber Pool-Billard-EM
Jürgen Erlacher/Caroline Weinberger (Waldsport Litzlhof)
• Gold Timbersport-WM
SK Aich/Dob
• Sieg MEVZA-Liga und ÖM
Michael Regenfelder (GSC Liebenfels)
• 1x Gold, 2 x Silber U16 Jugend-EM, Stocksport
Luca Rauchenwald (UWWC Pörtschach)
• Bronze Wasserski U21-EM
Pia Mattersdorfer (UWWC Pörtschach)
• Silber und Bronze Wasserski U14-EM
Jasmin Ouschan (Billiard Sport Academy Jasmin Ouschan)
• 1x Gold, 2x Silber, 1x Bronze Pool-Billard-EM
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Im Fitness- und Gesundheitssport hat sich in der letzten Funktionsperiode sehr viel getan! Es freut mich,
dass zahlreiche Projekte erstellt und erfolgreich umgesetzt wurden. Zu den weiteren Aufgaben des Referats zählten:

•  Referententätigkeit für die SPAK (SPORTUNION Akademie) bei Übungsleiter-Ausbildungen
•  Abhaltung von Workshops zum Thema Lifekinetik, Update Gesundheitssport
•  Fortbildungen zum Thema NordicWalking, MFT
•  Intensive Zusammenarbeit, Meinungsaustausch und beratende Tätigkeit mit der Leiterin der SPAK Kärnten
•  Ausschussvorsitzende des Ausschusses Gesundheitsstrategie des Bundes
•  Landesvertretung bei Projekten des Bundes betreffend Gesundheitsthemen
•  Jährliche Teilnahme am Fit Sport Austria Kongress in Saalfelden, um für unsere Vereine ein Update über aktuelle

Trends und Informationen im Gesundheitssport weitergeben zu können
•  Organisation und Referententätigkeit beim jährlich stattfindenden „Ladies Weekend“ in enger Zusammenarbeit

mit der SPAK Kärnten
•  Organisation von Vorträgen über spezielle Themen, z. B. Gesundheit der Frau, Frauen Power...
•  Kontakte und Gespräche mit Vereinen
•  Teilnahme in Vertretung des Präsidenten bei Jahreshauptversammlungen und anderen Anlässen bei Vereinen
•  Mitarbeit bei der U-Tour in Villach sowie beim Projekt „Bewegt im Park“
•  Abstimmung mit der Koordinatorin für Sitzung im Zuge der Plattform „Prävention“ (Stadt Klagenfurt)
•  Organisation und Leitung von Aktivkursen in Zusammenarbeit mit dem Seniorenreferat
•  Eigene Fort- und Weiterbildung durch Teilnahme bei SPAK Kursen

V
on Juni bis September 2018
wurden verschiedene Park- und
Freizeitanlagen im Bundesland

Kärnten als Trainingsplatz genutzt.
Die SPORTUNION Kärnten hat auch
dieses erfolgreiche Projekt mit ihren
Sportvereinen umgesetzt und war
für die Durchführung von 23 der
insgesamt 35 Kurse verantwortlich.
Gemeinsam mit den beiden anderen
Dachverbänden konnte so Bewegung
in 14 Gemeinden und Städten über den
Sommer kostenlos angeboten werden.

Folgende Gemeinden/Städte und
SPORTUNION Vereine waren 2018
mit dabei:
•  Dellach im Gailtal

(Kneipp Aktiv Club Hermagor)

•  Feldkirchen
(Kneipp Aktiv Club Feldkirchen)

•  Griffen (Kneipp Aktiv Club Griffen)

•  Klagenfurt (SPORTUNION Klagenfurt
Sektion Orientierungslauf,
Superkids – Superactive)

•  Liebenfels
(GSC Liebenfels Zweigverein Tennis)

•  Obervellach
(SPORTUNION Obervellach)

•  Velden (Carinthian Body,n‘Dance)

In 345 Einheiten führten erfahrene
Kursleiter der SPORTUNION Vereine
mit viel Spaß und Motivation durch
den Sommer und gaben hilfreiche
Tipps, um fit und gesund zu bleiben.
Das breitgefächerte Angebot von 23
Kursen reichte dabei von Fit fürs Lau-
fen über UGOTCHI Kinderturnen bis
hin zu Body Art und Yoga.
Somit konnte jeder der über 4.700
Aktiven das für sich passende Bewe-
gungsprogramm auswählen und
Neues ausprobieren. Wie schon im
vergangenen Jahr erfreuten sich die
Yoga-Kurse besonderer Beliebtheit.
60 Teilnehmer waren keine Seltenheit,
besonders an traumhaften Sommerta-
gen bei den After Work Yoga Einheiten
am See bzw. mit Sonnenuntergangs-
stimmung.

Das kostenlose Bewegungsprogramm der Bewegungsinitiative
„Bewegt im Park“ gibt es bereits seit 2016 und es begeisterte auch im Sommer 2018
wieder zahlreiche Bewegungshungrige.

Bewegt im Park

Sehr erfreulich ist es, wenn die Teilneh-
mer im Herbst den Weg in den Sport-
verein finden. So berichtetet eine
Obfrau ganz stolz, dass sie überlegen
eine zusätzliche Vereinseinheit aufzu-
machen, da aus den Bewegt im Park

Einheiten soviel im Herbst weitertrai-
nieren wollen. Aufgrund des Erfolgs
hat „Bewegt im Park“ auch 2019 statt-
gefunden und wird auch 2020 fortge-
setzt. Wir sind uns sicher – mit ähnli-
chen Erfolgszahlen.

Die Vorteile im Überblick

•  wöchentliche, fixe Termine
•  für alle Menschen von jung bis alt
•  mit erfahrenen Kursleitern

•  kostenlose Teilnahme
•  ohne Anmeldung
•  bei jedem Wetter

Fitness und Gesundheit
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Kommentar Landesreferentin für Fitness- und Gesundheitssport, Margit Rader
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I
m Zentrum aller Aktivitäten stehen
der Leitsatz „Miteinander mehr
bewegen“ und der Plan, bewusste

Bewegung aller Menschen in Öster-
reich zu fördern.

Erstmal wurde mit der Initiative „Fit
für Österreich“ 2005 dem gesundheits-
orientierten Sport erhöhte Aufmerk-
samkeit geschenkt. Projektförderun-
gen wurden neu eingerichtet und der
Fokus auf die tausenden Bewegungs-
angebote der Vereine in ganz Öster-
reich gelegt. Die drei Verbände konn-
ten sich durch diese Initiative vor allem
als kompetente Partner im Gesund-
heits- und Bildungsbereich einbringen
und wurden dementsprechend in im-
mer stärkerem Maße in dieser Kompe-
tenz wahrgenommen.

Mit der Gründung der gemeinsamen
Fit Sport Austria GmbH und dem da-
mit verbundenen neuen Logo und De-
sign treten die drei Breitensportver-
bände seit 2014 nochmal aktiver auf.
Unter dem Motto „Miteinander mehr
bewegen“ zeigt man sich in wesent-
lichen Bereichen gemeinsam aufeinan-
der abgestimmt.

„Kinder gesund bewegen“ als Leitpro-
jekt mit Schulen und Kindergärten und
mittlerweile zwei große Kongresse
belegen das deutlich.

ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION setzen mit der gemeinsamen gegründeten Fit Sport Austria GmbH ein kräftiges
Rufzeichen im Gesundheits- und Breitensport.

Miteinander mehr bewegen

Fit Sport Austria Kongress – Saalfelden
Der 12. Fit Sport Austria Kongress fand
vom 19.bis 21. Oktober 2018 in gewohn-
ter Weise in Saalfelden statt. 46 Top-
referenten aus speziellen Bereichen
wie etwa Jonglierpädagogik, Natural
Movement, Functional Training, Men-
taltraining oder Simply Strong präsen-
tierten viele neue Erkenntnisse in 92
Arbeitskreisen.

Kinder gesund bewegen Kongress-
Wiener Neustadt
An die 300 Teilnehmer besuchten den
dritten „Kinder gesund bewegen“ Kon-
gress vom 13. bis 14. April 2018 in Wie-
ner Neustadt. Bei diesem Kongress
drehte sich alles rund um das Thema
Kinder und Bewegung. Zahlreiche
Arbeitskreise mit viel Input für die
Umsetzung in der Vereinsstunde er-
warteten die Teilnehmer.

Das Qualitätssiegel – Für gesunde
Bewegung und Sport im Verein
Das „Qualitätssiegel für gesunde Be-
wegung und Sport im Verein“ wird an
qualifizierte gesundheitsorientierte
Bewegungsangebote von Mitgliedsver-
einen der drei Breitensportverbände
ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION verlie-
hen. Vereine haben hier die Möglich-
keit, ihre Kurse und Angebote online
auf der Website der „Fit Sport Austria“
listen und qualifizieren zu lassen.

Jedes Bewegungsangebot wird mit
einer Qualitätssiegelurkunde ausge-
zeichnet und ist für Interessenten ein-
fach und rasch online zu finden:
www.fitsportaustria.at

Die 3 Qualitätssiegelkriterien
für Bewegungsangebote sind:

1. Qualifizierte Übungsleiter:
Es ist mindestens eine Übungsleiter-
ausbildung erforderlich. Qualitätssie-
geltrainer bilden sich alle 4 Jahre mit-
tels entsprechender Kurse oder Schu-
lung regelmäßig fort.

2. Qualifizierte Bewegungsangebote:
Qualifiziert werden Bewegungskurse
mit mindestens 10 Einheiten pro Se-
mester oder eine mindestens 3-tägige
Veranstaltung.

3. Qualitätssicherung im Verein:
Es gibt eine Ansprechperson im Verein
und der Verein aktualsiert seine Daten
einmal jährlich online.

Fit Sport Austria

In Kärnten sind derzeit 377 Sportangebote von SPORTUNION Kärnten Vereinen
mit dem Qualitätssiegel ausgezeichnet. Die Qualitätssiegel-Vereine sind:

Die Kärntner Qualitätssiegel-Vereine

Annabichler Sportverein
Annabichler Turnverein
Bleiburger Walker
Carinthian Body & Dance
Carinthian Lions – American Football Team
CKF Klagenfurt
Dance Industry
DSG Ferlach
DSG KAB Concordia
DSG Lesachtal
DSG Sele Zell
DSG Volskbank Velden
Eisschützenverein UNION Bad Lainach
EV UNION Treffelsdorf GH Kaiser
Fechtclub Säbelzahntiger Klagenfurt
Fechtunion St. Veit/Glan
Fit & Fight UNION Feldkirchen
Fitnesstreff Mühldorf
Golf Sport Solution
Golfclub Klagenfurt Seltenheim
Golfclub Schloss Finkenstein
GSC Liebenfels Tennis
Horsense
INDES
Jujutus Verein Taka UNION Velden
Karate Verein Taiyo-Tsuki Klagenfurt
Kids4Power
Kneipp Aktiv Club Feldkirchen
Kneipp Aktiv Club Griffen
Kneipp Aktiv Club Hermagort
Kneipp Aktiv Club Klagenfurt
Kneipp Aktiv Club Spittal/Drau
Kneipp Aktiv Club St. Andrä/Lavanttal
Kneipp Aktiv Club St. Veit/Glan
Kneipp Aktiv Club Treffen
Kneipp Aktiv Club Wolfsberg
Kneipp Aktiv Club Villach
Laufclub Altis Kappel/Krappfeld
Reitverein Gut Hallegg
RV Glückspony
SC Kappel
Schwimm Aktiv Club
SK Posojilnica Aich/Dob
SPORTUNION Klagenfurt
SPORTUNION Klagenfurt Orientierungslauf
SPORTUNION Mörtschach
SPORTUNION Obervellach
SPORTUNION Rosenbach
SPORTUNION trailproof
SPORTUNION Villach
Superkids – Superactive
SV St. Margarethen im Rosental

TC Steuerberg
Tennis Club UNION Flattach
Tennis UNION Winklern
Tennisclub Weizelsdorf
UNION LFL Köstenberg
UNION Street Workout Carinthia
Urban Playground
USC Mirnock
USC Wernberg
USV Raika Greifenburg
UTC Hohe Brücke Gotschlich Straßburg
WFV Finkenstein am Faakersee
Wietinger Sportverein Saualpe/Klippitzthörl
WKC UNION Velden
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M
it dem fit-und-gesund Ver-
einspaket unterstützt die
SPORTUNION Vereine bei

der Umsetzung neuer Fitness- und
Gesundheitssportkurse für die Ziel-
gruppe Erwachsene und Senioren. Es
können 500,00 Euro für einen neuen
Kurs abgerechnet werde. Ziel ist es,
dass sich der neue Kurs nach dieser
Anschubfinanzierung finanziell selbst
trägt und neue Mitglieder für den
Verein gewonnen werden bzw. die Ziel-
gruppe des Vereins erweitert wird.
Kriterien eines neuen Fitness- und Ge-
sundheitssport-Kurses:

•  Zielgruppe des neuen Fitness- 
und Gesundheitssportkurses sind 
erwachsene Personen – 
insbesondere sollen neue Mitglieder
gewonnen werden.

•  Der neue Fitness- und Gesundheits-
sportkurs wird im Semesterbetrieb
umgesetzt und hat 15 Einheiten oder
mehr zu je mindestens 45 Minuten.

•  Der neue Fitness- und Gesundheits-
sportkurs ist mit dem Fit Sport
Austria (FSA)-Qualitätssiegel 
zertifiziert und somit auf der 
FSA-Homepage online abrufbar.

Der Fitness- und Gesundheitssport gewinnt in unserer Gesellschaft immer mehr an Bedeutung und Interesse. Sport-
vereine leisten in der Gesellschaft einen wichtigen Beitrag für mehr Sport und Bewegung und somit für die Gesundheit.

fit-und-gesund-Vereinspaket

Teilnehmende Vereine 2018
Bleiburger Walker
Carinthian Body,n‘Dance
CKF – Club für
Kampfsport und Fitness
DSG Sele Zell
Kneipp Aktiv Club Feldkirchen
Kneipp Aktiv Club Griffen

SPORTUNION Obervellach
SPORTUNION trailproof
Superkids – Superactive
UNION LFL Köstenberg
UNION Street Workout Carinthia
WFV Finkenstein am Faakersee

Ihr Ansprechpartner:
Eva-Maria Britzmann
eva.britzmann@sportunion-kaernten.at

D
ie Übungsleiterausbildung, die
die erste Stufe einer Qualifika-
tion zur Leitung von Bewe-

gungskursen in den Vereinen ist, wurde
weiterentwickelt. Durch den modula-
ren Aufbau (Basismodul und Praxismo-
dul) können die Teilnehmer noch flexi-
bler und gezielter ihre Ausbildung 
absolvieren. Weiters wurde 2018 die
verpflichtende Hospitation für alle
Übungsleiterausbildungen eingeführt.
Somit können angehende Übungsleiter
noch mehr wertvolle Erfahrung aus der
Praxis für ihr Tun mitnehmen.
Im Jahr 2018 konnten in Kärnten 7
Übungsleiter-Ausbildungen, 12 Fortbil-
dungen und 3 Funktionärskurse durch-
geführt werden. Insgesamt wurden 
dabei 64 neue Übungsleiter (Kinder-
sport, Erwachsenensport und Behin-
dertensport) für das umfangreiche An-
gebot in den Vereinen der SPORT-
UNION Kärnten ausgebildet.
Beworben werden die Aus- und Fortbil-
dungen der SPORTUNION Akademie
mit einem eigenen Kursprogramm, das
zweimal jährlich erscheint und per 
E-Mail, Newsletter, Magazin und weite-
ren Aussendungen verteilt wird. Im 
Dezember 2018 wurde auf ein Online-
Kursbuchungssystem umgestellt, wel-
ches direkt mit der neuen Datenbank
verknüpft ist. Auch die Homepage
wurde überarbeitet und erscheint im
neuen Design.
www.sportunion-akademie.at

Im Laufe der letzten Jahre hat sich das Angebot der SPORTUNION Akademie in Kärnten sehr gut entwickelt.
Nach wie vor werden Übungsleiterausbildungen, Fortbildungen, und Funktionärskurse angeboten. 

SPORTUNION Akademie

Aktuelle Ausbildungen 2019
-  Übungsleiter Basismodul
-  Übungsleiter Fitness- und

Gesundheitssport für Erwachsene
-  Übungsleiter UGOTCHI Kindersport

Aktuelle Fortbildungen 2019
-  Update UGOTCHI Kindersport
-  Modernes Mobilitytraining
-  Sicherungstechnik Parkout und Freerunning
-  Fitness Convention
-  Drop Out Prävention –

Maßnahmen und Orientierung im Jugendsport
-  Pilates Update
-  Funktionales Rumpfkrafttraining

Aktuelle Funktionärskurse 2019
-  Das neue Design der SPORTUNION
-  SPORTUNION Versicherung für Vereine
-  Förderungen in der SPORTUNION Kärnten
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TBuS

I
m Bundesland Kärnten startete
diese Initiative im Schuljahr 2017/
2108 in der Projektregion Klagen-

furt und Friesach mit der Betreuung
von 10 Schulen mit 39 Klassen. Betreut
wurden diese Schulen von Bewegungs-
coaches der beiden Sportdachverbände
ASKÖ und SPORTUNION.

Es war nicht immer ganz einfach, freie
Turnsaalkapazitäten und Stunden-
planlücken auf einen Nenner zu brin-
gen., Von den Bewegungscoaches
warso große Flexibilität und Kreativi-
tät gefragt. Nicht selten musste eine
TBuS Einheit in den Schulhof oder in
die Aula verlegt werden. Eines kam
aber trotz der nicht ganz einfachen
Umstände niemals zu kurz – der Spaß
an der Bewegung.

Die drei Sport-Dachverbände ASKÖ,
ASVÖ und SPORTUNION wurden
vom Sportministerium, gemeinsam
mit der Bildungsdirektion, beauf-
tragt die „Tägliche Bewegungs- und
Sporteinheit“ (kurz: TBuS) in den
österreichischen Pflichtschulen
umzusetzen.

Die tägliche Bewegungs-
und Sporteinheit

Projektschulen 2017/2018

VS1 Klagenfurt

VS6 Klagenfurt

VS8 Klagenfurt

VS 11 Klagenfurt

VS12 Klagenfurt

NMS 6 Klagenfurt

NMS 11 Klagenfurt

NMS 12 Klagenfurt

NMS 13 Klagenfurt

VS FriesachBewegungsmangel, zu schwere Schultaschen, schlechte Ernährungsgewohnheiten und unphysiologische Sitzgelegen-
heiten führen zunehmend zu Haltungsschäden.  

Die Bewegungswelt unserer Kinder hat sich erheblich verändert. Die Freiräume für kindliches Spielen und freies
Bewegen wurden reduziert.

Die Bewegungsförderung in der Schule hat sich in den vergangenen Jahrzehnten ständig weiterentwickelt. Bewegungs-
möglichkeiten werden immer mehr im schulischen Tagesablauf eingebunden, die Kinder werden in einer Lebensphase
erreicht, in der gesundheitsförderliche Verhaltensweisen noch ausgeprägt und gebildet werden. Deswegen ist es wichtig,
bereits im Schulkindalter die Bewegungsentwicklung und die Einstellung zur Bewegung positiv zu beeinflussen.

Die Schule bietet sicher einen günstigen – jedoch nicht alleinigen Zugangsweg zur Verbesserung der Gesundheits-
chancen aller Kinder.

Umso erfreulicher ist es zu sehen, welche Ergebnisse aus der Zusammenarbeit der Schulen mit SPORTUNION Vereinen
in unseren abwechslungsreichen Projekten erzielt wurden. 

Projektschulen 2017/2018

NMS Arnoldstein
NMS Nötsch Expositur Bad Bleiberg

VS Velden
VS Villach 3

S
eit dem Schuljahr 2016/2017
setzt die SPORTUNION gemein-
sam mit der Kärntner Gebiets-

krankenkasse das Projekt „Schule 
bewegt gestalten“ um. Ausgebildete
Multiplikatoren gehen im Namen der
SPORTUNION in teilnehmende Pro-
jektschulen und betreuen diese Schule
über 3 Module.

In Modul 1 wird gemeinsam mit der
Schulleitung eine Bedarfsanalyse
durchgeführt. Welche Bewegungs-
maßnahmen, -initiativen werden in
der Schule bereits umgesetzt? Welche
Bedürfnisse haben die Schulen, wo gibt
es Möglichkeiten auch den Schulraum 

bewegungsfreundlicher zu gestalten.

In Modul 2 werden dann von unseren
Experten Lösungsvorschläge präsen-
tiert und dem Pädagogenteam ein
Rüstzeug für einen bewegten Unter-
richt mitgegeben.

Das abschließende Modul 3 beinhaltet
dann nochmals einen Lehrerworkshop,
in dem analysiert wird, welche Aktivi-
täten umgesetzt werden können und
wo noch Handlungsbedarf besteht.

Pro Schuljahr werden insgesamt 8 bis
10 Schulen betreut, 4 bis 5 von der
SPORTUNION.

Schule bewegt gestalten

Kommentar Landesreferentin für Schule und Sport, Ute Kogler
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D
ie Schüler sollen regionale An-
gebote durch U-Tour Stopps)
und Schnuppereinheiten an

der Schule kennen lernen. Die Vereine
können somit in Zusammenarbeit mit
den Schulen nachhaltig ihre Angebote
präsentieren und gegenseitig vonein-
ander profitieren. Über das Projekt
wurde außerdem die Teilnahme von
Jugendlichen/Personen aus den Verei-
nen an Jugendübungsleiter-Ausbildun-
gen unterstützt. Das Empowerment
von Vereinen und Schulen, eigenstän-
dige Kooperationen zu planen und
durchzuführen, wurde hierdurch nach-
haltig verankert. Die bewegungsorien-
tierte Freizeit-/Lifestylegestaltung der
Jugendlichen wird positiv beeinflusst.
Das Bewusstsein für die Wichtigkeit
des Sports wird gefördert.

Seit 2016 gibt es das Jugendprojekt U-Tour in der SPORTUNION. Sinn des Projektes ist es, eine regionale Entwicklung
von Schule-Vereins-Kooperationen in der Zielgruppe 10–19 Jahre aufzubauen. Dafür bekommen teilnehmende
Projektschulen einen U-Tour Stopp (Sportfest) und ein Kontingent an kostenlosen Schnupperstunden, mit denen sie
teilnehmende Vereinen in die Schule einladen können.

U-Tour 2018 

Teilnehmende Regionen 2016–2018

Klagenfurt

Velden

Villach

Villach Land

Teilnehmende Vereine 2016–2018

Carinthian Body,n‘Dance

Carinthian Lions –
American Football Team

Carinthian Skateboarders Club

Club für Kampfsport und Fitness

Dance Industry

DSG Faaker See

Fechtclub Säbelzahntiger Klagenfurt

Freestyle Club Villach

Golfclub Klagenfurt Seltenheim

HCK

Indes

Judoteam Blue Panthers 

Kärntner Yachtclub Ossiachersee

RV Pferdehof Tiffany

Slackline Verein Team Balance

Snowboardunion Gigasport

SPORTUNION Klagenfurt (Sektion
Orientierungslauf, Sektion Tennis)

SPORTUNION Stand Up Paddling
Wörthersee

SSV Sponheim Viktring

Superkids/Super Active

Tischtennisverein Annabichl

UHC Villach

UNION Street Workout Carinthia

Urban Playground

Teilnehmende Schulen 2016–2018

BHAK/BHAS Villach

NMS Villach Lind

NMS Villach Auen

NMS Villach Völkendorf

NMS Velden

Ingeborg Bachmann Gymnasim
Klagenfurt

BG/BRG Mössingerstraße Klagenfurt

BG/BRG Lerchenfeld Klagenfurt

RG/ORG St. Ursula Klagenfurt

Europagymnasium Klagenfurt

HLW Caritas

NMS 6 Klagenfurt St. Peter

Neues Modul – Traineeprogramm
Die SPORTUNION geht innovative
Wege und entwickelt Konzepte zur
personellen Stärkung von Vereins-
strukturen. Die schnelllebige digi-
tale Welt und dessen Jugendliche
fordern von den bestehenden Ver-
einsstrukturen Attraktivität und
Aktualität. Um hierfür gerüstet zu
sein, versucht die SPORTUNION
mit dem Trainee Programm junge
Funktionäre und junge Trainer für
den Vereinssport auszubilden. Im
Traineeprogramm versuchen wir,
Jugendliche aus den Projektschulen
zum Trainee auszubilden, den Ju-
gendlichen ein Rüstzeug zu geben,
um einerseits zukünftig Schnupper-
stunden und Sporttage an den
Schulen organisieren zu können, an-
dererseits auch in Sportvereinen
schon kleine Aufgaben und Trai-
ningsunterstützung übernehmen
zu können. Das Traineeprogramm
wurde im RG/ORG St. Ursula/Kla-
genfurt im Herbst 2018 mit 28
Schülern umgesetzt.

G
anz nach dem Motto „Es gibt
kein schlechtes Wetter, nur
schlechte Kleidung oder unzu-

reichende Motivation“ tobte trotz strö-
menden Regens der Sportpark Klagen-
furt und lud zum Ausprobieren, Spaß
haben und Mitmachen ein.

An 35 actiongeladenen Sportstationen
konnten sich die Schüler so richtig
auspowern. Es gab Workshops sowie
auch freie Stationen. Von American
Football, Airtrack, Slackline, Beach
Tennis über Teenie Yoga bis hin zu
Parkour & Freerunning war für jeden
etwas Passendes dabei. Die KGKK mit
dem Projekt „DU ROCKST“ versorgte
die Schüler mit einer gesunden Jause
und die NADA war mit einem Info-
stand zum Thema Anti-Doping mit
dabei. Für die Moderation und die
musikalische Stimmung sorgte die
Antenne Kärnten.

Besonders Highlight war der Besuch
von Doppelolympiasieger Matthias
Mayer, der nicht nur fleißig Auto-
gramme schrieb, sondern auch begeis-
tert die eine oder andere Station aus-
probierte.

2019 war das UNIQA Trendsportfesti-
val mit 750 Schülern bei strahlendem
Sonnenschein ein noch größerer Er-
folg. Wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr.

Am 28. Juni 2018 bewegte das UNIQA Trendsportfestival in Kooperation mit der SPORTUNION Klagenfurts Jugendliche
mit coolen Trendsportarten. Insgesamt 650 Klagenfurt Schüler aus 29 Klassen und sieben Schulen nahmen an der zweiten
Auflage des Events teil.

UNIQA Trendsportfestival 2018

Angemeldete Schulen
BG/BRG Lerchenfeld, Crea Vita Montessori Privatschule

NMS 13 Viktring, NMS 3 Klagenfurt Hasnerschule
NMS Annabichl, NMS 2 Waidmannsdorf, Praxis NMS Klagenfurt

Partner
UNIQA, Antenne Kärnten, Vereine der SPORTUNION Kärnten

Alpenverein Klagenfurt Jugend, Schulen der Sekundarstufe 1
SPORTUNION Österreich, Kärntner Gebietskrankenkasse

Projekt „DU ROCKST“
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Einer der folgenden Bereiche muss abgedeckt sein, um sich
für Sport Verein(t) bewerben zu können:

•  Inklusion.verein(t)
Betrifft alle Projekte, an denen Menschen mit psychischen,
physischen oder kognitiven Beeinträchtigungen teilnehmen
oder alle Projekte, an denen Menschen mit und ohne psychi-
schen, physischen oder kognitiven Beeinträchtigungen ge-
meinsam teilnehmen z. B.:

•  Sportangebote in Kooperation mit lokalen
Behinderteneinrichtungen

•  Verstärktes bzw. spezifisches Vereinsprogramm
für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung

•  Gendergerechtigkeit.verein(t)
Betrifft alle Projekte, die zu mehr Chancengleichheit von
Frauen und Männern führen, z. B. Angebote

•  zur Förderung von Mädchen/Frauen in Funktionärs-
positionen

•  zur Prävention im Bereich sexueller Übergriffe im Sport

•  Soziale Verantwortung.verein(t)
Betrifft alle Projekte, die sich speziell mit dem Thema soziale
Verantwortung des Vereins beschäftigen, z. B. Angebote

•  Prävention gegen Betrug oder Doping im Sport

•  für unterrepräsentierte Gruppen wie z.B. aus sozial und
ökonomisch benachteiligten, einkommensschwachen
oder schwierigen Familienverhältnissen

Sport verein(t)
Mit der Aktion „SPORT VEREIN(T) 2019“ unterstützt die SPORTUNION bereits das vierte Jahr jene Vereine,
die den Sport nutzen, um sich für andere zu engagieren.
Für sein soziales Engagement können vom Sportverein bis zu 500 Euro lukriert werden.

•  Integration.verein(t)
Betrifft alle Projekte, die für Zugewanderte bzw. für und mit
Menschen mit Migrationshintergrund angeboten werden, z. B.

•  Projekte in Zusammenarbeit mit Unterkünften
für Asylbewerber

•  Einbindung von Zugewanderten in verschiedene Bereiche
des Vereinslebens

Im Jahr 2019 gab es in Österreich 89 Anträge, 3 davon aus
Kärnten. Die DSG Ferlach, sowie der Sportverein Donau
Klagenfurt-St. Ruprecht wurden im Bereich der Integration
gefördert, der Verein SPORTUNION trailproof darf sich für
sein Engagement im Bereich der sozialen Verantwortung
über eine Förderung von € 500,– freuen.

Soziale VerantwortungKinder und Jugend

Neben der Organisation und Durchführung des Projektes „Sport für Starke“ in Zusammenarbeit
mit Sandra Leitner umfassten die Tätigkeiten als Landesreferent für Integration/Inklusion weiters:

•  Teilnahme an Treffen der Koordinationsplattform der Abt. 13 des Landes Kärnten zum Thema „Integration“.
•  Setzung von Sportangeboten im Rahmen von Veranstaltungen der INCLUSIA.
•  Schaffung neuer gemeinsamer Sportangebote für Menschen mit und ohne speziellen Bedürfnissen.
•  Initiierung und Mitarbeit beim Projekt Sport für Starke der SPORTUNION Kärnten in Zusammenarbeit mit dem FGÖ.
•  Zusammenarbeit mit Kärntner Schulen und dort Durchführung von Sportkursen für Kinder und Jugendliche mit

speziellen Bedürfnissen.

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit mit der SPORTUNION, es ist schön zu sehen, dass wir sehr viele
Menschen erreichen konnten und auch viele neue Mitglieder in SPORTUNION Vereine gebracht haben.

R
und 500.000 Bewegungseinhei-
ten wurden seit dem Start in
den österreichischen Bildungs-

einrichtungen durchgeführt. Die In-
itiative basiert auf der Idee, Kindern
einen bewegten und aktiven Lebensstil
zu vermitteln. Es geht um Bewegung
als Mittel zur allgemeinen Gesund-
heitsförderung, die vor allem Spaß und
Freude machen soll. Kinder gesund 
bewegen bezieht sich speziell auf Kin-
dergarten- und Volksschulkinder und
will bereits in jungen Jahren den
Grundstein für einen aktiven Lebens-
stil setzen.

Kinder gesund bewegen will Koopera-
tionen zwischen Schulen, Kindergär-
ten und dem organisierten Sport
österreichweit Anstoß geben. Die
Initiative ist ein Türöffner, um auf
lokaler Ebene Partnerschaften zwi-
schen den Bildungseinrichtungen und
den Vereinen zu schaffen.

Im Bundesland Kärnten haben die teil-
nehmenden SPORTUNION Vereine im
Schuljahr 2017/2018 rund 3800 und im
Schuljahr 2018/2019 4860 kostenlose
Bewegungseinheiten in 99 bzw. 115
Kindergärten und Volksschulen umge-
setzt.

UGOTCHI – Punkten mit Klasse
Passend zu Kinder gesund bewegen
und zur Motivation eines gesunden
und aktiven Lebensstil passt das
SPORTUNION Urgestein Projekt
„UGOTCHI Punkten mit Klasse“. Eine
Maßnahme, bei denen Kinder im
Volksschulalter 4 Wochen lang Punkte
zum Thema Gesundheit und Bewe-
gung sammeln. UGOTCHI Punkten
mit Klasse ist seit über 10 Jahren ein
Erfolgsprojekt mit steigenden Teilneh-
merzahlen und wird von Pädagogen,
Eltern und Schülern geliebt.

2009 startete der damalige Sportminister die Initiative „Kinder gesund bewegen“. Seitdem setzen die drei
Breitensportverbände ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION mit deren Vereinen diese erfolgreiche Initiative mit Unterstützung
des Bildungsministeriums in Kindergärten und Volkschulen in ganz Österreich um.

UGOTCHI

Kinder gesund bewegen

Schuljahr 2017/2018
am Projekt beteiligte Vereine

Carinthian Body,n‘Dance

DSG Ferlach

DSG Velden

ES UNION Treffelsdorf

ESV UNION Bad Lainach

Golf Sport Solution

GSC Liebenfels

Horsense

Kneipp Aktiv Club Feldkirchen

Kneipp Aktiv Club Griffen

Kids4Power

Reit- und Therapiezenetrum Stall
(mittlerweile RV Glückspony)

Schwimm Aktiv Club

SK Aich Dob

SPORTUNION Klagenfurt Sektion
Orientierungslauf

Superkids

SV Wieting 

UNION LFL Köstenberg

Urban Playground

USC Wernberg

Ihr Ansprechpartner:
Eva-Maria Britzmann
eva.britzmann@sportunion-kaernten.at

Kommentar Landesreferent für Integration/Inklusion, Wolfgang Gasser
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S
port vor Ort bedeutet, dass die
Kinder und Jugendlichen im
schulischen und beruflichen 

Umfeld von geschulten Übungsleitern
durch vielseitige Bewegungsangebote
motiviert werden. In den beiden weite-
ren Modulen wird der Übergang in den
Sportverein unterstützt, bis hin zur re-
gelmäßigen Teilnahme an Vereinsakti-
vitäten, die soziale Teilnahme und auch
eine Mitgliedschaft im Wunschverein.

Start des Projektes war im Oktober
2016 und wir konnten knapp 460 Kin-
der und Jugendliche mit sonderpäd-
agogischem Förderbedarf in Schulen
erreichen. Mittlerweile unterstützen
uns offiziell 24 SPORTUNION Vereine
aktiv, aber es sind weit mehr Vereine in
Kärnten, die auch ohne Kooperations-
vertrag die Türen zu ihren Vereinen für
Menschen mit Beeinträchtigung öff-
nen und sie herzlich willkommen hei-
ßen. Im Zuge des Projektes wurden
auch 2 Ausbildungen zum Übungslei-
ter für Behindertensport durchge-
führt, aus denen insgesamt 30 Absol-
venten hervorgingen.

„Sport für Starke“ ist ein inklusives Bewegungsprojekt, bei dem die SPORTUNION Kärnten Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene mit sonderpädagogischem Förderbedarf zu mehr Sport und Bewegung motiviert und sie auf den Weg in das
Vereinsleben begleitet

Sport für Starke

Miteinander statt nebeneinander

Zahlen, Daten, Fakten

Projektträger: SPORTUNION Kärnten
Projektfinanzierung: Fonds Gesundes Österreich

Bundes-Sportförderungsfonds BSFF
SPORTUNION Kärnten
Land Kärnten (Kärnten Sport)

Projektzeitraum: September 2016 bis August 2019
Zielgruppe: Kinder ab der 1. Schulstufe

Jugendliche und junge Erwachsene

Die geplanten Projektziele wurde alle
erreicht, so konnten wir mehr als 400
Kinder und Jugendliche mit Beein-
trächtigungen und sonderpädago-
gischem Förderbedarf erreichen. Ein
weiteres Ziel war es, zumindest 50 Per-
sonen der Zielgruppe längerfristig in
das Vereinsleben zu integrieren.
Der bisherige Stand liegt bei etwa
100 Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen. Den Plan, mindestens
5 verschiedene Sportarten anbieten
zu können, konnten wir mit 15 Sportar-
ten weit übertreffen. Folgende Koope-
rationsvereine und Sportarten konn-
ten wir in den letzten 3 Jahren für un-
ser Projekt gewinnen:

Ihr Ansprechpartner:
Sandra Leitner
sandra.leitner@sportunion-kaernten.at

Carinthian Body’n’Dance Tanz
Dance Industry Tanz
DSG Kärnten Bowling/Kegeln, Rollstuhltanz
DSG Rotschitzen Kinderturnen
DSG Velden Tischtennis
Fechtclub Velden Wörthersee Fechten
Fechtunion St. Veit Fechten
Funtastico Ferienbetreuung, Sportcamps
GSC Liebenfels Tischtennis
Horsense Reiten
Karate Verein Taiyô-Tsuki Karate
Kneipp Aktiv Club Feldkirchen Kinderturnen
Pro Handball Kärnten Handball
Reitverein Glückspony (Stall/Wildegg) Reiten
Säbelzahntiger Fechten
Schwimm Aktiv Club Schwimmen
Sportunion Klagenfurt Kinderturnen
Sportunion Klagenfurt Orientierungslauf
Sportunion Stand Up Paddling Stand Up Paddling
Superkids Yoga
Union Hot Wheels Fechten,

polysportive Bewegungseinheiten
Urban Playground Parkour/Freerunning
USC Wernberg Kinderturnen
Viktringer Sportclub Bogenschießen
Alpenverein Klagenfurt Klettern
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D
as Projekt war eine Social-
Media-Kampagne und hatte
das Ziel, junge Menschen über

relevante Anti-Doping-Themen und die
Gefahren durch Verwendung/Miss-
brauch von pharmazeutischen Sub-
stanzen aufzuklären, sowie ihnen ei-
nen gesunden Lifestyle zu vermitteln,
bzw. soziale und ethische Werte im
Sport zu stärken. Partnerschule der
SPORTUNION Kärnten waren zwei
Klassen des BRG Mössingerstraße, mit
insgesamt 50 Schülern. Das Projekt
wurde in 3 Phasen aufgeteilt:

1. Arbeit in der Schule – Veranstaltun-
gen zum Thema, Mitgestaltung
bzw. Organisation eines Schulbe-

Die SPORTUNION Kärnten war Projektpartner beim Erasmus+ Sport-Projekt #DopOut, welches gemeinsam mit Italien,
Slowenien, Rumänien, Griechenland und der Türkei umgesetzt wurde.

#DopOut

wegungsfestes (Mitwirkung beim

UNIQA Trendsportfestival 2018)

2. Kommunikation Kampagne – Mit-

wirken in Sozialen Medien. Ausar-

beitung eines Skriptes für einen

themenbezogenen Stummfilm. Das

beste Video der 6 EU-Länder wurde

verfilmt.

3. Evaluation – Zu Beginn und zu

Ende des Projektes wurde mit der

Testgruppe und mit einer Kontroll-

gruppe ein Fragebogen ausgefüllt.

Gearbeitet wurde nur mit der

Testgruppe, um das Verhalten im

Vergleich zur Kontrollgruppe zu

analysieren.

Projektlaufzeit: März 2017 bis Juni 2018
Zielgruppe: 11-18jährige Jugendliche
Projektpartner: Italien, Slowenien,
Rumänien, Griechenland und Türkei
Projektförderung: Erasmus+ Programm

Dieser Ehrenkodex ist Ausdruck des Anspruchs der SPORTUNION, sich nicht nur auf ihre pri-

märe Aufgabe einer kompetenten, sportorientierten Führung ihrer Sportlerinnen und Sportler 

zu beschränken, sondern sich darüber hinaus mit Nachdruck um eine personenorientierte 

Führung nach ethisch-moralischen Grundsätzen zu bemühen. Er richtet sich grundsätzlich an 

alle Führungspersonen, die für die SPORTUNION in Österreich tätig sind.

Name:

Organisation:

Ich verspreche,

 die Würde der Sportlerinnen und Sportler zu respektieren, unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller 

Orientierung, sozialer, ethnischer und kultureller Herkunft;

 gegen Diskriminierung jeglicher Art aufzutreten und alle mir anvertrauten Sportlerinnen und Sportler fair 

zu behandeln;

 jegliche Form (Worte, Gesten, Handlungen) körperlicher, psychischer und insbesondere sexueller Gewalt 

oder sexueller Übergriffe in aller Klarheit abzulehnen und gegebenen Falls dagegen vorzugehen;

 die persönlichen Grenzen der mir anvertrauten Personen zu achten und ihre Privatsphäre zu respektieren 

und mich entsprechend zu verhalten;

 beobachtete Grenzüberschreitungen unverzüglich und ohne Ausnahme an die zuständige Ansprechper-

son/Instanz des Vereines/Verbandes zu melden;

 
externe Unterstützung zu holen;

 das Fair Play als wichtige Handlungsmaxime des Sports zu vermitteln und aktiv zu vertreten, insbesonde-

 die Eigenverantwortlichkeit und die Selbstständigkeit der Sportlerinnen und Sportler zu unterstützen und 

ihnen ausreichende Mitbestimmungsmöglichkeiten einzuräumen;

 
über den Interessen und den Erfolgszielen anderer stehen;

 darüber hinaus nach meinen Möglichkeiten Sportlerinnen und Sportler zu sozialem Verhalten in der Sport-

mit der Natur und der Mitwelt anzuleiten;

 

Verdachts- oder Tatbestand einer strafbaren Handlung (Anzeige, Verfahren, Tätigkeitsverbot, 

Verurteilung) unverzüglich der vorgesetzten Instanz zu melden.

EHRENKODEX DER SPORTUNION

www.sportunion.at

Ort, Datum
Unterschrift

Der Ehrenkodex der SPORTUNION steht auf unserer Webseite

unter Service Downloads für alle Vereine zur Verfügung.

www.sportunion-kaernten.at
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#BikeForEurope ist ein Erasmus+
Sport Projekt bei dem zwei Radteams
(aus Holland und Griechenland) aus
ihren jeweiligen Heimatländern mit
dem Rad nach Wien fuhren. Die Teams
sind am 1. September an ihren Start-
orten losgefahren und trafen sich am
23. September 2018, dem Tag des
Sports, in Wien.
Um für dieses Projekt Werbung zu ma-
chen, wurde die SPORTUNION Kärn-
ten gebeten, im Zuge dieser Tour die
NowWeBike-Veranstaltung durchzu-
führen. Schon 2017 wurde unter der
Leitung von Josef Wieltsch eine ge-
führte Kulturradtour um den Wörther-
see organisiert, welche großen Zu-
spruch erfuhr und auch auf europäi-

Am 20. September 2018 organisierte die SPORTUNION Kärnten im Zuge des europäischen Projektes #BikeForEurope
die NowWeBike-Veranstaltung in Kärnten.

scher Ebene Interesse geweckt hat. Für
NowWeBike wurde das slowenische
Gymnasium in Klagenfurt eingeladen.
Zahlreiche Schüler machten sich unter
der Führung von Josef Wieltsch und
dem Jugendreferenten der SPORT-
UNION Kärnten, Anton Hribernig, auf
den Weg, einige historisch wichtige
Stationen am Wörthersee zu erkunden.
So wurden das Gustav Mahler Kompo-
nierhäuschen in Klagenfurt und die
Brahms- und Koschatstatuen in Pört-
schach besucht. Auch lernten die eifri-
gen Radler einiges über die Volks-
abstimmung im Jahre 1920, da sie
sich am Wörthersee direkt an der 
Demarkationslinie nach dem Ersten
Weltkrieg befanden.

#BikeForEurope – NowWeBike

EU-ProjekteEU-Projekte

Projekt-, Veranstaltungslaufzeit: Jänner 2018
bis Oktober 2018
Projektförderung: Erasmus+ Programm

Das Projekt My Sport is Franja ist ein Erasmus+ Sportprojekt der
Europäischen Union. 

My Sport is Franja

D
ie SPORTUNION Kärnten war
neben dem slowakischen Rad-
verband, dem Sportverband

der Region Istrien und Union Italiana
Sport Per tutti Projektpartner. Geleitet
wurde das Projekt vom slowenischen
Radverband ROG. Das Ziel des Projek-
tes war die Verbindung von Sport und
Kultur. Neben Rad-Sportveranstaltun-
gen standen Ausbildungen von ehren-
amtlichen Helfern im Sport am Pro-
gramm.

Erster Höhepunkt des Projekts war die
Franja-Academy von 6. bis 11. Juni 2016
in Ljubljana. Interessante Vorträge,
Seminare und Workshops standen am
Programm. Austragungsort war das
neu errichtete Crystal Palace in
Ljubljana. Beendet wurde die Franja
Academy mit dem traditionellen
Franja-Radmarathon am 11. Juni 2016.
Der Franja Radmarathon fand bereits
zum 24. Mal statt und weckte das Ge-
denken an das Kriegshospital Franja
nahe Ljubljana. Ein Vorzeige-Event, wie
Sport und Kultur verbunden werden
können!

Die SPORTUNION Kärnten und die
weiteren Projektpartner veranstalte-
ten in ihren Ländern jeweils ein Rad-
Event. In Kärnten war es ein zweitägi-
ges Event am Wochenende des be-
kannten „Autofreien Tages am Wör-
thersee“. Am Samstag dem 29. April

2017 fand eine Podiumsdiskussion zum
Thema Anti-Doping im Hobby- und
Amateursportbereich statt. Am 30.
April 2017 wurde der Autofreie Tag am
Wörthersee mitgestaltet. Die neuesten
Trendsportarten konnte man am Mini-
mundus-Parkplatz ausprobieren und
es gab auch geführte Kulturradtouren
rund um den Wörthersee.

Projektlaufzeit: Jänner 2016 bis Dezember 2017
Projektpartner: Italien, Slowenien, Slowakei
Projektförderung: Erasmus+ Programm
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M
it dem Ziel die Marke SPORT-
UNION zu stärken, hat das
neue Design, bis auf das

Logo, einen kompletten Relaunch be-
kommen. Auch Ihr Verein kann ab so-
fort in neuem Outfit glänzen und
so für einen neuen Aufmerksamkeits-
schub sorgen: Plakate, Flyer, Office-
Dokumente, Kuverts, Briefpapier, Be-

schilderungen und vieles mehr gibt es
nun im neuen SPORTUNION-Design
für alle Vereine als kostenlosen
Download unter design.sportunion.at.
Auf der neuen Designplattform stehen
zahlreiche Vorlagen in verschiedenen
Formaten zur Verfügung, was eine er-
hebliche Arbeitserleichterung mit dem
Design darstellt. Es gibt zudem viele

ergänzende Informationen und Anlei-
tungen. Gerne helfen wir auch bei der
Erstellung eines SPORTUNION Logos
für den Verein! Die SPORTUNION 
Akademie bietet zu diesem Thema
auch eine Funktionärsschulung am 
26. September 2019 in Klagenfurt an.
Anmeldung und Informationen unter
www.sportunion-akademie.at

Jetzt auch für alle Vereine verfügbar:

Das neue Corporate Design!
Seit Juni 2018 steigen österreichweit alle SPORTUNION-Landesverbände nach und nach auf das neu entwickelte Corporate
Design um, so auch die SPORTUNION Kärnten. 

Im CD-Handbuch finden sich detaillierte Beschreibungen zum Design.

Ein Spektrum an Designvorlagen steht zum Download bereit.

Vorlagen können per Klick in verschiedenen Farben
und Versionen heruntergeladen werden.

EU-Projekte

D
ie Kurse waren auf maximal 12
Teilnehmer beschränkt. Erfah-
rene Trainer betreuten die Teil-

nehmer nach neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen und sorgten für
ein abwechslungsreiches Programm.
Jede Einheit umfasste gezieltes Herz-
Kreislauftraining sowie Übungen zur
Kräftigung der Muskulatur und zur

Die SVA bot in Kooperation mit der SPORTUNION Österreich und der WKO- Initiative proFITNESS ein neues Programm
an, bei dem die Teilnehmer unter professioneller Anleitung lernen, mit geringem Aufwand maximalen Nutzen
zu erreichen: „SVA Bewegt“ basiert auf den Erkenntnissen internationaler sportwissenschaftlicher Studien und wird
in zwei Leistungsstufen angeboten.

SVA bewegt

Förderung der Koordination. Ziel war
es, Freude und Spaß an der Bewegung
zu vermitteln und das Bewegungspro-
gramm als fixen Bestandteil des per-
sönlichen Lebensstils zu etablieren.
Es gab Kurse in Wien, Salzburg, Graz,
Villach, Klagenfurt und Eisenstadt,
sowie in verschiedenen Orten in Nie-
derösterreich und Oberösterreich. Die

SVA förderte die Teilnahme an „SVA
Bewegt“ mit einem SVA Extra-Gesund-
heitshunderter. Das heißt: Auch wenn
man bereits im Jahr davor einen
SVA Gesundheitshunderter im Bereich
Ernährung, Bewegung, Stress und Ent-
spannung und Rauchfreiheit eingelöst
hatte, kam man in den Genuss der För-
derung.

Projektlaufzeit: 2013 bis 2016

Ihr Ansprechpartner:
Sandra Leitner
sandra.leitner@sportunion-kaernten.at

D
as Projekt bot einerseits Bewegungsfeste in den
Grenzregionen, andererseits lag ein Schwerpunkt
auch darin, Workshops für Sportvereine aus dem

Sport zu veranstalten. Ziel war es, 15 Veranstaltungen in
Slowenien und 6 in Österreich durchzuführen. Die Mann-
schaftsolympiaden waren sportliche Veranstaltungen, um
zum Sport zu animieren und eine gegenseitige Kooperation
zu fördern. Ebenso sollte auch auf die Tourismus- und Sport-
entwicklung in den Grenzregionen geachtet werden, um eine
langfristige sportliche Verbindung zwischen Slowenien und
Österreich zu schaffen.

Das Projekt Team Olympiad war eine Kooperation
mit Projektpartner aus Slowenien und Österreich.
Im Vordergrund stand dabei für nachhaltige Bewegungs-
projekte in den Grenzregionen zu sorgen.

Team Olympiad
Projektlaufzeit: April 2014 bis März 2015
Projektpartner: Slowenien
Projektförderung: EFRE Fördermittel

Teilnahmeberechtigt waren Personen ab dem 5. Lebensjahr.
Zur Teamgründung brauchte man zwischen 5 und 8 Perso-
nen, egal ob weiblich, männlich, jung, alt, welcher Herkunft
auch immer.
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D
as Magazin wird an Sportler, Funktionäre, Trainer und
Sportinteressierte, insgesamt 2.000 Adressen, direkt
versandt. Ausbildungsangebote, News aus dem Sport in

Kärnten, Tipps zu einer erfolgreichen Vereinsführung, Interviews
und Portraits sind Inhalt des Magazins.

Jeder Mitgliedsverein hat die Möglichkeit, Berichte einzureichen
und sich im Magazin zu präsentieren.

Auch online kann das Magazin gelesen werden. Erscheinungs-
termine sind jeweils im März, Juni, September und Dezember.

Alle Vereine sind herzlich eingeladen, Berichte und Informatio-
nen zu senden. Das Magazin bietet eine gute Chance, Vereins-
angebote und Aktionen zu bewerben und sich als Verein der
Öffentlichkeit zu präsentieren.

Vier Mal jährlich erscheint das hauseigene Magazin
des Landesverbandes Kärnten. 

Ihr Ansprechpartner:
Pauline Isopp
office@sportunion-kaernten.at
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Viele werden sie schon gesehen haben,die Trainingsscheiben der Bogenschüt-zen in der Glanfurtgasse, hinter dem Klagenfurter Stadion. Es ist dies dieHeimstätte des SPORTUNION-Vereines„Viktringer Sportclub“, der seit Jänner1983 besteht. Zahlreiche Kärntner undÖsterreichische Titel konnten in den 36 Jahren von den Aktiven des Klubsnach Viktring geholt werden.

So auch zuletzt, am Höhepunkt derWintersaison, als man bei denKärntner Indoor-Meisterschaftenin Bleiburg gleich 12 Stockerl-
plätze holen konnte. Fünfmal gab es dabei
Gold, fünfmal Silber sowie zwei Mal
Bronze. Magret Pleschberger – auch
SPORTUNION-Spartenreferentin – und
ihr Sellvertreter Christian Leitgeb konn-
ten sich die Titel im Recurve-Bewerb der
Allgemeinen Klasse sichern, in der glei-
chen Disziplin siegte Angelina Djukic 
bei den Juniorinnen. Und im Instinktiv-
Bewerb gab es zwei weitere erste Plätze,
Gudrun Kugler und Herbert Brandner 
gewannen jeweils die Allgemeine Klasse.

15 Wettkampfathleten
„Der Verein hat derzeit etwa 70 Mitglie-
der, die Hälfte davon ist auch aktiv. Zu den

Turnieren sind rund 15 Wettkämpfer 
im In- und Ausland unterwegs“, erzählt
Christian Leitgeb. Dabei ist man im 
Bogensport, wo Konzentration und Kör-
perbeherrschung gefragt sind, immer wie-
der erfolgreich, kehrt mit Stockerlplätzen
in die Heimat zurück. Zuletzt war man
auch bei Outdoor-Bewerben in Serbien,
Italien und Slowenien erfolgreich.„Wir arbeiten auch intensiv mit dem

Nachwuchs. Es wird aber noch einige Zeit
brauchen bis die Jungen auf ähnlichem

Gleich 12 mal auf dem Stockerl36 Jahre "“Viktringer Sportclub“, eine Erfolgsgeschichte in der 
Kärntner Bogenschützenszene

Österreichische Meisterschaft 2018 – Outdoor1. Platz: Rechuve Damen - Senioren 1, Magret Pleschberger
1. Platz: Recurve Herren - Senioren 1, Leitgeb Christian
1. Platz: Recurve - Kadetten weiblich, Djukic Angelina
3. Platz: Recurve - Kadetten weiblich, Prochinig IrinaKärntner Landesmeisterschaft 2019 – Indoor1. Platz: Recurve Damen - Allgemeine Klasse, Magret Pleschberger

1. Platz: Recurve Herren - Allgemeine Klasse, Leitgeb Christian
1. Platz: Recurve Junioren weiblich, Djukic Angelina
1. Platz: Instinktivbogen Herren - Allgemeine Klasse, Brandner Herbert

1. Platz: Instinktivbogen Damen - Allgemeine Klasse, Kugler Gudrun

2. Platz: Recurve Damen - Allgemeine Klasse, Tscheinig Tanja
2. Platz: Recurve Herren - Allgemeine Klasse, Wurmitzer Markus
2. Platz: Recurve - Junioren weiblich, Prochinig Irina
2. Platz: Blankbogen Damen Allgemeine Klasse, Leitgeb Michaela 

2. Platz: Langbogen Herren - Allgemeine Klasse, Grafschafter Wolfgang

3. Platz: Recurve Damen - Allgemeine Klasse, Clement Gabriele
3. Platz: Recurve Herren - Allgemeine Klasse, Grafschafter Fabian

Niveau sind wie Djukic und Irina Prochi-
nig, die auch schon österreichische Titel-
träger beim Nachwuchs sind“, weiß Chris-
tian Leitgeb. Zwei Mal die Woche wird
normalweise trainiert, die Spitzenathleten
sind allerdings bis zu fünf Mal auf dem
Parcour. Jetzt trainiert man vor allem auf
ein Ziel hin, die Österreichischen Meister-
schaften Ende Juli im Herbertgarten in
Klagenfurt. Da sind die Viktringer nämlich
Ausrichter. Und dort will man – Gast-
freundschaft hin, Gastfreundschaft her –
natürlich auch eine Reihe von eigenen Er-
folgen auf den Ergebnislisten sehen.

■ Arnulf Perdacher

Österreichische Meisterschaft in Henndorf, von links nach rechts:  Irina Prochinig 3. Platz, 

Angelina Djukic 1. Platz, Christian Leitgeb 1. Platz, Magret Pleschberger 1. Platz.

Kärntner Landesmeisterschaft in Bleiburg, v.l.n.r: 1. Reihe:
Wolfgang Grafschafter, Christian Leitgeb, Michaela Leitgeb,
Andrea Payer, Wolfgang Hallwag (Präsident Kärntner 
Bogensportverband); 2. Reihe: Angelina Djukic, Fabian Graf-
schafter, Irina Prochinig, Gudrun Kugler, Tanja Tscheinig, 
Eva Türk, Markus Wurmitzer, Herbert Brandner, Magret
Pleschberger, Gabriele Clement .
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In der Ausgabe 2/2019 brachten wir ei-

nen Rückblick auf Tennis-Talente der

SPORTUNION Klagenfurt, die dann

auch erfolgreich in die Profilaufbahn

einstiegen. Wie steinig aber der Weg da-

hin ist, wissen neben den Spielern selbst

besonders deren Eltern, ohne die eine 

erfolgreiche Laufbahn kaum möglich ist. 

U
nd in den Reihen der SPORT-

UNION versucht nach längerer

Pause wieder einmal ein Talent

im Profitennis Fuß zu fassen.

Es ist Yanick Schneider, Sohn des Pächt-

ers des Cafes der SPORTUNION Klagen-

furt. Der 16-jährige Yanick hat seine Zelte

beim SPORTUNION Club TC Eisenkappel

aufgeschlagen. Er wurde im Vorjahr auf

Grund seiner Erfolge auch in die steiri-

sche Kaderschmiede „Next Generation

Dominic“ aufgenommen.

Tennisfamilie Schneider

Yanick wurde seine Tennisbegeisterung

anscheinend schon in die Wiege gelegt.

Großvater und Vater Schneider hatten in

Klagenfurt/Ebenthal ein Tenniszentrum,

auf dem er aufgewachsen ist. Schon als 

3-jähriger stolperte er mit dem Schläger

über die Ebenthaler Plätze und mit sieben

Jahren hatte er schon seine ersten Trai-

nerstunden. Als Zehnjähriger strotzte er

schon vor Ehrgeiz und das Talent blieb

auch seinem ersten Trainer Robert Maie-

ritsch nicht verborgen. Von seinem

Stammverein TC Schneider, wo er einige

Kärntner Single- und Doppeltitel im

Nachwuchs holte, kam er zur SPORT-

UNION Klagenfurt. Auch hier war er in

den Klassen U12 bis U16 kaum zu bezwin-

gen. Im Vorjahr wechselte er dann zum

TC Eisenkappel, wo er auch in der Lan-

desliga A spielt. Am Rande: Yanick ist in

Eisenkappel normal die Nummer vier,

doch bei einer Meisterschaftsbegegnung

mit dem KLC musste er die Nummer eins

spielen und schlug dabei Marko Sabolcki,

die dortige Nummer eins.

2020 wird es ernst 

Derzeit besucht Yanick die Sporthandels-

schule in Klagenfurt, die nächstes Jahr 

endet. Nach der Schule steht er täglich 

bis zu drei Stunden auf dem Tennisplatz

und das hauptsächlich wieder mit sei-

nem Trainer Robert Maieritsch. Zwi-

schendurch hatte er auch die Gelegenheit

mit Thomas Muster zu trainieren und

sich einige Tipps zu holen. Und die 

Erfolge kommen schön langsam. Obwohl

erst knapp über 16, holte er Bronze bei der

Österreichischen Meisterschaft U18 und

ist derzeit die Nummer vier in Öster-

reichs U18-Rangliste. 

Der richtige steinige Weg für Yanick und

seine Familie beginnt aber erst nächstes

Jahr. Nach Abschluss der Schule will er im

ITF Tennisgeschehen Fuß fassen. Und das

bedeutet teure Wanderschaft in Europa

von Turnier zu Turnier. Vater Harry: „Von

der Familie hat er alle Unterstützung 

soweit es möglich ist“. Die SPORTUNION

Kärnten hält jedenfalls die Daumen und

wünscht Yanick Schneider viel Erfolg für

seine angestrebte Profikarriere. 

■ Ernst Lattner

Der steinige Weg

zum Tennisprofi

Yanick Schneider hat sich ein großes Ziel gesetzt

und arbeitet hart es auch zu erreichen

Yanick Schneider im Kreis seiner Familie – Vater Harry, 

Mutter Doris und Schwester Chiara – ohne dessen Hilfe eine 

erfolgreiche Tenniskarriere wohl kaum möglich wäre.

Yanick Schneider (TC Bad Eisenkappel)

freut sich bei der Österr. U18-Meister-

schaft über Bronze.
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„Wir bewegen
Menschen!“

Landestag
der SPORTUNIONam 12. Oktober

Freestyle Club VillachAkrobaten „in action“auf Schnee und in denLüften

Viktrings Bogenschützensind wieder sehrerfolgreich

Die SPORTUNION präsentiert in diesem Sommer

wieder „Bewegt im Park“

Die SPORTUNION präsentiert in diesem Sommer

wieder „Bewegt im Park“
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Marketing-Unterstützung

für Mitgliedsvereine

I
m monatlichen Newsletter und auf
der Facebook Seite wird rasch und
aktuell über Themen und Aktionen

informiert. Darüber hinaus werden die
Vereine bei der Produktion von Werbe-
mitteln wie Banner, Roll-Ups, Schilder
etc. unterstützt. Außerdem stellen wir
die eigenen SPORTUNION Werbemit-
tel gerne für Veranstaltungen der Mit-
gliedsvereine zur Verfügung. Durch
sehr günstige oder kostenlose Fortbil-
dungen, die der Landesverband zum
Thema Marketing und Sponsoring für

Die SPORTUNION unterstützt Marketingmaßnahmen der Mitgliedsvereine durch Werbeaktivitäten in unterschiedlichen
Medien. Der Landesverband will dabei nicht die eigenen Projekte in den Vordergrund rücken, sondern vielmehr die
einzelnen Aktivitäten der Vereine hervorheben. Die SPORTUNION ist bemüht, durch einen guten Medienmix die Werbe-
maßnahmen möglichst breit zu streuen. 

Vereine im Rahmen der SPORTUNION
Akademie sowie auch in Kooperation
mit der BSO anbietet, sollen die Funk-
tionäre bei ihrer Arbeit bestens unter-
stützt werden. 

Sponsoring Leistungssportler
Durch Sponsoring im Nachwuchs-
sportlerbereich sowie für ausgewählte
SpitzensportlerInnen will die SPORT-
UNION ein Zeichen setzten, dass zwar
das Hauptaugenmerk dem Breiten-
sport gilt, der Sport aber dennoch in

seiner Gesamtheit gesehen wird – vom
Breiten- bis zum Spitzensport. Es gibt
in Kärnten viele junge und ehrgeizige
Menschen, die hart daran arbeiten,
ihre Ziele zu erreichen. Dies ist nur
möglich, wenn auch schon am Beginn
der Karriere die Unterstützung durch
die Vereine und Verbände gewährleis-
tet ist. Natürlich brauchen diese wie-
derrum die Unterstützung von Bund,
Ländern und Gemeinden.
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